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Einleitung
Der vorliegende Fortschrittsbericht soll für den Zeitraum von 1961 bis 1971

einen Schlüssel zu den wissenschaftlichen Publikationen aus der Gefäßpflanzen-
systematik, -floristik und -Vegetationskunde in Österreich bieten. Aus diesen
Fachgebieten enthält unsere Übersicht die Veröffentlichungen, die sich auf
Österreich beziehen, sowie auch solche, die von österreichischen Autoren
verfaßt sind und auf das europäische Ausland Bezug nehmen; sie schließt
zeitlich an den Hauptband von JANCHENS Catalogus Florae Austriae (1956—
1960) an.

Angeregt wurde ein solcher Bericht durch die Einladung des Editorial
Committee of Flora Europaea, auf dessen Tagung in Coimbra 1972 eine
Übersicht der floristischen Tätigkeit in Österreich vorzulegen. Ein in englischer
Sprache abgefaßter Kurzbericht (Floristic Report on Austria) ist Bestandteil
oines Bandes mit entsprechenden Berichten über andere europäische Länder
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(GUTERMANN & NIKLFELD, Mem. Soc. Brot. 24: 9—23, 1974). Da seit dem
Abschluß des Catalogus Florae Austriae (JANCHEN 1963 a, 1964 a, 1966 a)
keine österreichische Gesamtbibliographie erschienen ist, war darüber hinaus
das Bedürfnis nach Abfassung des vorliegenden umfassenderen und voll-
ständigeren Berichts gegeben. Gegenüber JANCHENS Zusammenstellung ist
hier auch eine inhaltliche Erweiterung, vor allem in bezug auf die seit WAGNER
1961b, c nicht mehr zusammengefaßten vegetationskundlichen Arboiten,
angestrebt worden. — Wir hoffen, derartige Berichte auch in Zukunft in
kürzeren Abständen vorlegen zu können. Um diese Berichterstattung auch
künftig möglichst vollständig zu machen, bitten wir alle Fachkollegen, uns
einschlägige Hinweise oder Sonderdrucke ihrer Arbeiten weiterhin zukommen
zu lassen.

Allen denen, die durch Mitteilungen oder Sonderdrucke zum Zustande-
kommen des vorliegenden Fortschrittsberichts beigetragen haben, danken
wir an dieser Stelle nochmals sehr herzlich.

Systematik
Die Entwicklung der Systematik ist im Berichtszeitraum durch die

verstärkte Berücksichtigung von cytologischen, genetischen, biochemischen
und anderen Methoden gekennzeichnet. Dies spiegelt sich auch in den ein-
schlägigen österreichischen Arbeiten. Solche vielseitigen Untersuchungen
liegen etwa über die Dijpsacaceae vor, bei denen Abwandlung der Wuchs-
formen, des Fruchtbaus und der Karyotypen Hinweise auf die Evolution der
Familie im ganzen sowie ihrer polymorphen Formenkreise abgeben (EIIREN-
DORFER 1965a, 1965b, 1962b, 1962c). Entsprechende Beiträge über die
Asteraceae-Anthemideae sind teilweise auch chemosystematisch orientiert
(GREGER 1969; ebenso GREGER & ERNET 1971: Valerianaceae); weitere
Arbeiten behandeln deren cytogenetische Aspekte (UITZ 1970; bei Achillea:
EHRENDORFER 1961a), cytochorologische Fragen {Achillea: EHRENDORFER
1962b; Artemisia: EHRENDORFER 1964) und den Problemkreis der Evolutions-
muster (EHRENDORFER 1970 b). Die Analyse der verschiedenen Karyotypen
erhellt die räumliche Differenzierung diploider Sippen und gibt neue Hinweise
auf die Entstehung von Polyploiden bei Anthoxanthum (TEPPNER 1970).
Die Aufklärung der Cytotypen in formenreichen Polyploid-Komploxen weist
vielfach den Weg für eine systematische Gliederung und die Rekonstruktion
der raum-zeitlichen Entfaltung: Qalium (EHRENDORFER 1961b, 1962b,
1970; KRENDL 1968) und Cruciata (EHRENDORFER 1962a, 1970), Knautia
(EHRENDORFER 1962b, 1962c), Arabis (TITZ 1967a, 1970a; bes. A. hirsuta
agg.: TITZ 1969b, 1969c, 1969d, 1969f, 1970b), Lamiastrum und Leucanthemum
(POLATSCHEK 1966b), Veronica hederifolia agg. (M. FISCHER 1967). Für
Onosma konnte permanente Anorthoploidie nachgewiesen und die Entstehung
dieses seltenen Evolutionsmusters erschlossen werden (TEPPNER 1971b).
Die balancierten Beziehungen zwischen sexuellen und apomiktischen Biotypen
waren Gegenstand von Untersuchungen an Taraxacum (FÜRNKRANZ 1961,
1965 a, 1966). Waldsteinia hat sich als ein stabilisiert agamischer, reliktärer
Polyploidkomplex erwiesen (TEPPNER 1968).

64

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Die Bedeutung von breit angelegten pollenmorphologischen Untersuchun-
gen für die Verwandtschaftsforschung hat BORTENSCIILAOER (19G7 c) an den
(leraniaceae vorgeführt.

Als Beispiele „klassisch"-systematischer Arbeitsmethoden seien die
fruchtanatomischen Untersuchungen an Umbelliferen-Gattungen (LEUTE
19(50a, 19G9b, 1970) sowie eine Reihe von abgerundeten Einzeldarstellungen
genannt: Dianthus alpinus (WIDDER 1964a, 1968), Moehringia bavarica
(SAUER 1965), Pseudostellaria (SCHAEFTLEIN 1961: als Ergänzung zu früheren
Arbeiten; vgl. dazu auch FAVARGER 1961), Rubus ferox und R. weizensis
(MAURER 1964, 1968b), Euphorbia villosa agg. (POLATSCHEK 1971), Conium
(LEUTE 1971), Primula villosa (WIDDER 1970), Crocus albiflorus und G.
napolitanus (WOLKINGER 1964a). — Dem Zusammenhang zwischen Wild-
und Kulturformen von Kern- und Steinobst ist H. L. WERNECK (1962a,
1963; 1961b, 1962b) nachgegangen.

Für die Erfassung der geographischen und ökologischen Initialdifferenzie-
rung (Übersichtsreferat: EHRENDORFER 1968) sind vor allem Beiträge über
oligogenisch bedingten Polymorphismus von Interesse (EHRENDORFER & al.
1970; RÖSSLER 1961; Einzelbeobachtungen: RICEK 1971, A. RUTTNER 1966,
WIDDER 1971). Wichtige einschlägige Studien über die Verteilung drüsiger
und drüsenloser Formen hat SCHAEFTLEIN (1967 C, 1969) vorgelegt.

Cytosystematische Studien an Polyploid- und Dysploidkomplexen er-
lauben interessante arealkundliche Deutungen. Beispiele aus der Alpenflora
lieferten FAVARGER (1965a) und POLATSCHEK (1966a, 1966b), solche über
mediterran-mitteleuropäische Beziehungen EHRENDORFER (1970). Dadurch
wird teilweise die minuziöse Rekonstruktion von geographisch-ökologischen
Entfaltungsphasen möglich (vgl. EHRENDORFER 1962b). — Das „Roh-
material" für derartige Arbeiten ergibt sich aus der Dokumentation von
Chromosomenzahlen. An österreichischen Gefäßpflanzen ermittelte Chromo-
somcnzahlen finden sich bei FAVARGER 1965 C; FÜRNKRANZ 1965 b ; GADELLA,
KLIPHUIS & KRAMER 1970; LÖVE & LÖVE 1961 b; NILSSON & LASSEN 1971;
POLATSCHEK 1966 a, 1966 b ; SPETA 1971 a, 1971 c; TITZ 1964, 1965, 1966 a,
1966 b ; WOLKINGER 1968; vgl. außerdem die unten mit * gekennzeichneten
Arbeiten.

Auf jüngeren Bearbeitungen beruhende systematische Daten haben in
eine Reihe neuer Floren Eingang gefunden. An erster Stelle zu nennen ist
die „Flora Europaea" (TUTIN, HEYWOOD & al. 1964, 1968); ein Teil der ihr
zugrunde gelegten Originaldaten sowie die Begründung nomenklatorischer
Änderungen ist den „Notulao Systematicae" (HEYWOOD 1961 — 1971) zu
entnehmen. Eine Fülle systematischer Information enthalten die Lieferungen
der Neuauflagen von HEGIS „Illustrierter Flora von Mittel-Europa" sowie
Soös monumentale „Synopsis" der ungarischen Flora (Soö 1964b, 1966c,
1968b, 1970b). Dazu vergleiche man seine nomenklatorischen Beiträge
(Soö 1963, 1964a, 1965a, 1966a, 1966 b, 1967, 1968a, 1969, 1970a, 1971);
ebensolche aus Österreich und seinen anderen Nachbarländern: JANCHEN
1963 b, 1965; LÖVE & LÖVE 1961a; RAUSCHERT 1966, 1969. Auch die große
Schweizer Flora (HESS, LANDOLT & HIRZEL 1967, 1971) bietet umfassende

5 Zool.-Dot. Verhandlungen ßtj

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



*
R
§
P
N
Hybr

Cytologische Angaben
Revision
Schlüssel, Bestimmungshilfen
Pollenmorphologie
Nomenklatorisch.es
Hybriden

Au
Ge
He
Hu
Pann
(Vgl.

Österreich
Deutschland
Schweiz
Ungarn
Pannonisches

auch S. 76, Fu.

(vor allem cytologische) Informationen zur Systematik der mitteleuropäischen
Gefäßpflanzen.

In der untenstehenden, nach Familien und Gattungen aufgeschlüsselten
Übersicht über Arbeiten systematischen Inhalts wurden unter anderem
folgende Zeichen und Abkürzungen verwendet:

Gebiet

Lycophyta. Diphasium: RAUSCHERT 1967 (R: Ge, auch Au, §, N).
Filicophyta. Asplenium: Lovis 1964* (R, N), MELZER 1966a (A.

trichomanes); Lovis, MELZER & REICHSTEIN 1965*, 1966*, Lovis & REICH-
STEIN 1968*, MELZER 1962a (auch A. lepidum), 1963a, 1964a (auch A.
adulterinum), 1966a, 1971a (auch A. lepidum) (Hybr); MEYER 1962, 1963,
1968. Dryopteris: BENL & ESCHELMÜLLER 1970, SIMON & VIDA 1966* (D.
carthusiana agg.); MELZER 1961a (D. filix-mas agg.). Polypodium: MELZER
1965a, 1968a, 1968g. Polystichum: SLEEP & REICHSTEIN 1967* (Hybr);
STEINWENDTNER 1969b (P. setiferum: §).

Spormatophyta. Gymnospermao. Pinus mugo agg.: KRONSTEINER &
EHRENDORFER 1969 (bes. Hybr). Ephedra: FRITZ 1963 (P), RIEDL 1967d
(R: Eur, §).

Dicotyledoneao. Apiaceae. Conium: LEUTE 1971 (R). Imperatoria [incl.
Tommasinial]: LEUTE 1966a (R). Ligusticum et äff.: LEUTE 1969b (u. a.
Meum, R), 1970 (u. a. Ligusticum, Selinum [incl. GnidiumY]: R). Pimpinella:
W E I D E 1962 (P. saxifraga agg., R: MEur). — Asteraceae. Achillea: EHREN-
DORFER 1961a*, 1962b. Antennaria: CHRTEK & POUZAB 1962 (A. carpatica),
vgl. dazu URBANSKA-WORYTKIEWICZ 1970* (R)! Artemisia: WENDELBERQER
1961 b, EHRENDORFER 1964* (R: A. pancicii et äff.); HESKE 1969 (A. nivalis).
Anthemis: HOLZNER 1971b (Annuelle: §). Carduus: KAZMI 1964 (R: Eur), vgl.
dazu NIKLFELD 1969 a (G. defloraius agg.: OAlp). Carlina: MEUSEL & WERNER
1962 (§; auch C. vulgaris agg.), MELZER 1965 c, 1971 b (C. acaulis). Erigeron:
PAWLOWSKI 1970 a (R: Karp, auch Au). Filago germanica agg.: WAGENITZ 1965
(R). Leucanthemum: POLATSCHEK 1966 b* (R: OAlp). Matricaria cliamomilla:
MELZER 1961b. Senecio paludosus: HOLUB 1962 (auch Au). Tanacetum corym-
bosum agg.: NIKLFELD 1969b*. Xanthium spinosum: WIDDER 1964. —
Aristolochiaceae. Asarum: POELT 1963 (Ge, auch Au). — Betulaceao. Betula
humilis: MELZER 1963a (Hybr). — Boraginaceae. FÜRNKRANZ 1968*. Alkanna:
RECHINGER 1964 (R: Eur). Heliotropium: RIEDL 1966 (R: Eur, §). Myosotis:
MERXMÜLLER & GRAU 1963*; SCHUSTER 1967*, HOLUB, MfisfÖEK &
JAVURKOVA 1971* (§, M. palustris agg.); GRAU 1964* (R), MELZER 1962,
1971 (M. sylvatica agg.). Onosma: TEPPNER 1971b*. Pulmonaria: WOLKINGER
1966*, 1967*;MELZER 1962a(P. kernen); SAUER 1970b*, 1971* (R: Au-OÖ). -
Brassicaceae. TITZ 1969a*. Arabia [incl. Turritis]: TITZ 1967*, 1968*, 1970
(Au: §), 1971* (R: sect. Lomospora); MELZER 1966a, TITZ 1969b*, 1969d
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(§, N), 1969c, 1969f*, 1970b (11: A. Ursula agg.). Biscutclla: SCHÖNFELDER
1969*. Cardamine [incl. Dentaria]: HABELER 1963* (G. amara); WIDDER 1962
(0. hcptaphylki: N); LANDOLT & URBANSKA-WORYTKIEWICZ 1971* (G.
pralcnsis agg.). Cardaminopsis: POLATSCIIEK 1966a*. Gochlearia: POBEDIMOVA
1968. Draba: MERXMÜLLER & BUTTLER 1965*; BUTTLER 1967* (R: MEur,
§, cxcl. sect. Aizopsis). Erysimum: POLATSCIIEK 1966a* (R: OAlp); MELZER &
POLATSCIIEK 1971* {E. hungaricum). Hesperis sylvestris: DVORAK 1967.
Hulchinsia: POLATSCHEK 1967. Rorippa: JONSELL 1968* (R: NWEur, auch
Au); TOMSOVIO 1965 (auch Au), 1971; MELZER 1967a (Hybr). Thlaspi:
POLATSCHEK 1966a*, 1967*; MELZER 1965C (T. Jcerneri, rotundifolium);
WOLKTNGER 1965a* {T. goesingense). — Callitrichaceae. Callitriche: REITER
1970; GRIMS 1971C (§). — Campanulaccac. PODLECH & DAMBOLDT 1964*.
Campanula: GADELLA 1962*, 1963*, 1964*, 1967*; PODLECH 1962*, 1965* (R),
KOVANDA 1968* (subsect. Heterophylla, v. a. C. rotundifolia agg.); MELZER 1971
(C. praesignis); GRIMS 1970 b (G. persicifolia); PODLECH 1964 (G. thyrsoides).
Physoplexis, Phyteuma: POLATSCHEK 1966 b*. — Caryophyllaccae. Arenaria:
FAVARGER 1963*, 1965 b* (A. ciliata agg.). Cerastium: LONSING 1969 b
(§: Au-Oö). Dianthus alpinus: WIDDER 1964 a, 1968. Minuartia: MELZER
1964 a {M. verna agg.); WIDDER 1966 (M. setacea: N). Moehringia: SAUER
1965* (R: M. bavarica); SCHAEFTLEIN & WRABER 1971 (M. diversifolia).
Petrorhagia [incl. Kohlrauschial]: BALL & HEYWOOD 1964 (R, auch Au).
Pscudostellaria: SCHAEFTLEIN 1961, FAVARGER 1961*. Scleranthus annuus agg.:
MELZER 1961 b. — Chenopodiacoae. Chenopodium viride: AELLEN 1963
(OAlp). — Cichoriaccae. Taraxacum: FÜRNKRANZ 1961*, 1965a*, 1966*;
SOEST 1965 (R: Palustria), 1966 c (Erythrosperma); SOEST 1969 (R: He, auch
Au); SOEST 1961, 1966a, 1966b, SONCK & SOEST 1969. — Compositae =
Asteraceae und Gichoriaceae. — Crassulaceae. Jovibarba [Diopogon]: LEUTE
1966 b ; MELZER 1966 a (J. hirta). — Cruciferae = Brassicaceae. — Dipsacaceao.
EHRENDORFER 1965 a, 1965 b*. Knautia: EHRENDORFER 1962 b*, 1962 c*,
1967 (§). — Elaeagnaceao. Hippophae: Rousi 1971* (R, §). — Euphorbiaceae.
Euphorbia: MELZER 1969b (E. carniolica); Soö 1968c (E. esula); POLDINI 1969
(E. saxatilis agg.); RIEDL 1970 (E. stricta, verrucosa: N); MELZER 1969a,
POLATSCHEK 1971* (R) (E. villosa agg.). — Fabaceae. Colutea: BROWICZ 1963
(R, auch Au). Lotus: 2ERTOVA 1964* (L. corniculatus agg.). Ononis: ENDTMANN
1964 (R: Ge, bes. O. spinosa agg., auch Au, §). Oxytropis: GUTERMANN &
MERXMÜLLER 1961 (R: O. montana agg., §); LEINS & MERXMÜLLER 1966
(R: O. campestris, §). — Globulariaceae. Olobularia cordifolia agg.: RAVNIK
1965. — Haloragaceao. Myriophyllum: LONSING 1970b (§). — Labiatae =
Lamiaceae. A. chamaepitys: SMEJKAL 1961. Lamiastrum [Galeobdolon]: GUTER-
MANN 1962* (auch Au, §); POLATSCHEK 1966b* (R, §); HOLUB 1970 (N).
Lycopus: SKALICKY 1968 (R). Thymus: MACHULE 1963 (§), JALAS 1970*, vgl.
auch JALAS in HEYWOOD 1971. — Leguminosao = Fabaceae.—Lentibulariaceae.
Pinguicula: A. ERNST 1961, CASPER 1962 (R: Euras), 1966* (R, §). Utricularia:
CASPER 1969 (MEur, §), STEINWENDTNER 1969a (§). — Linaceae. Linum
perenne agg.: OCKENDON 1968*, 1971 (R: Eur). — Oleaceae. Fraxinus:
KARPATI 1970 (§). — Orobanchaceae. Orobanche: GILLI 1966b (§: MEur);
GREILHUBER & WEBER 1971* (O. caesia). — Papaveraceao. Papaver alpinum:
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F. MAEKGEAF 1963 (N). — Papilionaceao = Fabaceae. — Plantaginacoac.
Plantago major: MELZEE 1961b. — Polygalaceae. Polygala: MELZEE 1965a
(P. alpestris, nicaeensis). — Polygonaceao. Polygonum aviculare agg.: SCIIIEFEE-
MAIE 1970 (§), NIKLFELD 1970b. Rumex: JANCHEN 1963C (R. alpestris: N). —
Primulaccae. KEESS 1969*. Androsace [incl. Vitaliana\]: KEESS 1965*.
Primula: KRESS 1963* (sect. Auricula); WIDDEE 1970 (P . villosa). Soldanella:
PAWLOWSKA 1963 (R: Karp, auch Au). — ßanunculaceao. Aconüum: GÖTZ
1967* (R: A. variegatum agg.); SEITZ 1969* (R: A. napellus agg.). Adonis:
RIEDL 1963 (R: Annuelle). Anemone: LAMPEECHT 1962* (A. nemorosa, ranun-
culoides). Aquilegia vulgaris agg.: RIEDL 1967a. Delphinium: PAWLOWSKI 1963
(R). Pulsatilla: WINKLEE 1962 (P. grandis); W. ZIMMEEMANN 1967 (P. alpina).
Ranunculus: COOK & PATZAK 1962, COOK 1966* (R: subgen. Batrachium);
COLES 1971 (R: R. acris agg., auch Au); Soö 1965b (R. auricomus agg.: bes.
Hu, auch Au); MELZEE 1968a (R. flammula agg.). — Itosaceao. TEFPNEE
1966 (P). Alchemilla: ROTHMALEE 1962 (MEur: §); FEÖHNER 1965 (A. glabra
et äff.). Filipendula ulmaria: Soö & BOESOS 1964. Prunus domestica: WEENECK
1961b, 1962b. Pyrus communis: WEENECK 1962a, 1963. Rubus: GILLI 1966C
(Au: §); MATJEEE 1967a, 1968b (Au-St: §); MAUEEE 1964 (R. ferox), 1968b
(R. weizensis); GILLI 1970b* (R. candicans, gremlii). Sanguisorba: NOEDBOEG
1967* (R: sect. Poterium, v. a. 8. minor, auch Au). Sorbus: RECHINGEE 1970.
Waldsteinia: TEPPNEE 1968* (R). — Rubiaceae. Asperula neilreichii: STEIN-
WENDTNEE 1969 c (§). Cruciata: EHEENDORFEE 1962 a, 1970*. Galium: EIIEEN-
DOEFEE 1961b*, 1962b* (sect. Leptogalium); KEENDL 1968* (R: O. mollugo
agg., MEur); HOLZNEE 1971b (O. aparine agg.: §). — Salicacoao. Salix:
RECHINGEE 1963a. — Santalaceao. Thesium: HENDEYCH 1964 (N). — Saxi-
fragaceao. Ghrysosplenium alternifolium: FÜENKEANZ 1963*. Saxifraga:
DAMBOLDT & PODLECH 1963*, 1965*, DAMBOLDT 1968* (bes. S. exarata agg.).—
Scrophulariaceao. M. FISCHEE 1969a* (Veronicinae); GEEILHUBEE 1971*
(Rhinantheae, Verbascum). Euphrasia: SCHAEFTLEIN 1966, 1967c, 1969.
Lathraea: SCHAEFTLEIN 1967b. Pedicularis: E. MAYEE 1961 (P. elongata
agg., §), 1971 (N). Rhinanthus: TSCHEEMAK-WOESS & HASITSCHKA-JENSCHKE
1963*, TSCHEEMAK-WOESS 1967*. Verbascum alpinum: MELZER 1966a (auch
Hybr). Veronica: M. FISCHEE 1967* (R, §), SPETA 1970b (V. hederifolia agg.);
M. FISCHEE 1970b* (F. chamaedrys agg.). — Solanaccao. Solanum: J. WESSELY
1961 (sect. Morella: MEur). — Umbelliferae = Apiaceae. — Violaceao. Viola:
A. SCHMIDT 1961* (sect. Nominium). — Valerianacoae. Valeriana qfficinalis
agg.: TITZ 1969c* (§). Valerianella: EENET 1969 (§).

Monocotyledoneao. Alismataceao. Alisma: BJÖEKQVIST 1967, 1968*
(R, §). — Araceao. Arum maculatum: EEBEICH 1965*, RIEDL 1967b. —
Cyperaceae. Carex: DIETEICH 1967* (R: sect. Frigidae), vgl. dazu EHEEN-
DOEFEE 1970; MELZEE 1968f (G. bigelowii, buehii, cespitosa); MELZEE 1962a
(C. ericetorum); DIETEICH 1964* (C. flava agg.); MELZER 1968f, 1969a (C.
vaginata); TEPPNEE 1967 (G. vulpina agg.: §). Eleocharis: STEANDHEDE
1965*, 1966 (R: Eur, §), LONSING 1971 (§: Au-OÖ). Eriophorum: Vorm
1969 (§). — Gramineao = Poaceae. — Iridacoao. Crocus: WOLKINGEE 1964a*,
1964c (C. albiflorus, napolitanus). Iris: WEECKMEISTEE in KTJBAETH-FUCHS
1961 (Hybr). — Juncaceao. Luzula: MELZEE 1961b {L. campestris agg.);
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CIIRTEK & KfifsA 1962 (L. spicala). — Liliaccao. Allium carinatum: GEITLEH &
TSCIIERMAK-WOESS 19G2*, TSCHERMAK-WOESS 1964*. Scilla [incl.
Chionodoxal]: SPETA 1971 d*. — Orchidaccao. SÜNDERMANN 1970 (Eur);
Soö & BORSOS 1966 (Pann: Hybr); BISSE 1963 (Ge, auch Au). Dactylorhiza
[Dachjlorchis]: SENGIIAS 1968 (§); GROLL 1965*, LÖSCHL 1970, VÖTH 1971a,
1971e. Gymnadenia conopsea: GROLL 1965*. Epipactis: YOUNG 1962, VÖTH
1970 (E. helleborine agg., v. a. autogame); RICEK 1971b (E. purpurata). Orchis
morio (et äff.): VÖTH 1971C. Ophrys: E. & 0. DANESCH 1970, O. & E. DANESCH
1971a (Hybr). — Poaceac. Agrostis: SCHOLZ 1969 {A. canina agg.), vgl. dazu
WIDEN 1971. Anthozanthum: BUSCHMANN 1967; TEPPNER 1969* (§), 1970*.
Brachypodium pinnatum agg.: SCHOLZ 1968 (§). Bromus: MELZER 1962a
(B. ramosus agg.); SCHOLZ 1970 (subgen. Bromus). Dactylis: MELZER 1962a,
STEINWENDTNER 1969d. Danthonia [Sieglingia] decumbens: SCHWARZ &
BÄSSLER 1964*, MELZER 1968a. Festuca: GERVAIS 1965*; PATZKE 1961
(F. ovina agg.: MEur), 1964 (F. rubra agg.: Ge, auch Au, §). Glyceria fluitans
agg.: HOLUB, MESIÖEK & JAVURKOVA 1970* (§). Helictotrichon: MELZER 1968,
SAUER 1970a*. Hierochloe: WEIMARCK 1971* (R, §). Poa: MELZER 1966a
(P. annua agg.), 1964a (P. molineri), 1963a (P. nemoralis agg.). Sesleria
varia: JANCHEN 1964b (N). Stipa: MARTINOVSKY 1965, 1966, 1967, 1970.

Darstellungen und Beobachtungen systematischer und biologisch-
ökologischer Art in populärer Form erschienen über Frühlingspflanzen
(R. FISCHER 1961b, 1963a, c, d), Orchideen (R. FISCHER 1965a, VÖTH 1967),
Compositen (R. FISCHER 1962e, 1966c, 1969b, 1970; RIEDL 1968a), Ranuncul-
accen (R. FISCHER 1961C, d, 1962d; GAMS 1962b) und andere Pflanzen
(R. FISCHER 1961e, 1962c, 1964b, 1965b, 1967a; GAMS 1962C; WENDEL-
BERGER 1962e).

An systematischen Arbeiten österreichischer Autoren über das europäische
Ausland (soweit sie nicht in der voranstehenden Aufstellung erfaßt sind)
seien vor allem diejenigen RECHINGERS zur Flora von Griechenland genannt
(RECHINGER 1961a, 1963b, 1965,1971a, 1971b; GREUTER & RECHINGER 1967).
Beiträge zu seinen monographischen Reihen erschienen über Rumex (RECHINGER
1961 b, 1971 c), Astragalus (RECHINGER, DULFER & PATZAK 1961; RECHINGER &
DULFER 1969) und Salix (RECHINGER 1962). Von MÖSCHL (1961, 1962,1963)
erschienen weitere Arbeiten über Cerastium, von M. FISCHER (1969b, 1970a)
über Veronica, von FÜRNKRANZ (1964, 1967, 1969b*, 1969c) über Taraxacum;
letzterer lieferte auch einen ersten Beitrag zu Gicer (FÜRNKRANZ 1969a*).
Über mediterrane Orchideen berichteten E. & O. DANESCH 1969, vor allem
über Ophrys (O. & E. DANESCH 1969a, 1969b, 1970a, 1970b, 1971b, 1971c),
sowie VÖTH (1971b: Dactylorhiza; 1971 d: Serapias, §). HANSELMAYR (in
KUBAHTH-FUCHS 1961) referierte über Südost- und osteuropäische Iris-Arten;
MAURER 1961 behandelte einen Tewcrmm-Bastard aus Italien.

Neue Taxa

Berücksichtigt sind Sippen aller Rangstufen mit österreichischem Typus. —
Nicht gültig veröffentlichte Namen sind kursiv gesetzt.

Achillea ehrendorferi Soö pro hybr. (A. collina X millefolium), nom.
inval.: sine descr. (Soö 1966b: 367).
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Alchemilla anisiaca f. glabrescons Rothm. (ROTHMALER 1962: 226).
A. kerncri Rothm. (ROTHMALER 1962: 226).
A. sectilis Rothm. (ROTHMALER 1962: 229).
Aquilegia ocnipontana Kern, ex H. Riedl pro hybr. (A. atrata x vulgaris)

(RIEDL 1967a: 98).

Arum maculatum f. flavescens [Melzer] H. Riedl, nom. inval.: design,
typi omissa (RIEDL 1967b: 166).

Asplenium adulteriniformo Lovis, Melzer & Reichst, pro hybr. (A.tricho-
manes subsp. inexpectans x viride) (Lovis, MELZER & REICHSTEIN 1965: 233).

A. mendelianum D. E. Mey. pro hybr. {A. trichomanes subsp. trichomancs x
viride) (MEYER 1968: 97).

A. stiriacum D. E. Mey. pro hybr. (A. lepidum X trichomanes subsp.
inexpectans: cf. Lovis, MELZER & REICHSTEIN 1966) (MEYER 1962: 29).

A. trichomanes subsp. inoxpectans Lovis (Lovis 1964: 155).
Bromus arvensis subsp. segctalis H. Scholz (SCHOLZ 1970: 145).
Delphinium datum subsp. austriacum B. Pawl. (PAWLOWSKI 1963: 434).
D. clatum var. austriacum B. Pawl., nom. illeg. = var. glabridum B. Pawl.

1934 (PAWLOWSKI 1963: 434).
Dianthus melzeri Janchen pro hybr. (D. superbus subsp. sjweiosus x

sylvestris), nom. inval.: sine descr. (JANCHEN 1966a: 24).
Diopogon aronarius subsp. psoudohirtus Leute (LEUTE 1966b: 186).
Dryopteris lawalrooi Janchen pro hybr. (D. carthusiana X tavelii) (JANCIIEN

1963a: 15 [nomen], 121 [descr.]).
Euphorbia jablonskiana Polatsch. pro hybr. (E. palustris x villosa)

(POLATSCHEK 1971: 199).
Festuca pollens var. styriaca Markgr.-Dann., nom. inval.: design, typi

omissa (JANCHEN 1963a: 109).
Gymnadcnia conopsea subsp. montana Bisse (BISSE 1963: 187).
Heracleum bisseanum Janchen pro hybr. (H. flavescens X sphondylium),

nom. inval.: sine descr. (JANCIIEN 1964a: 52).
Helictotrichon krischae Melzer pro hybr. (H. parlatorei x 2)etzensc)

(MELZER 1968C: 312).
H. potzenso Melzer (MELZER 1968C: 308).
Knautia carinthiaca Ehrend. (EHRENDORFER 1962C: 335).
K. norica Ehrend. (EHRENDORFER 1962C: 336).
Koeleria kernori Ujh. (,,kernerii") (UJHELYI 1970: 185).
Polystichum moyeri Sleep & Reichst, pro hybr. (P. braunii X lonchitis)

(SLEEP & REICHSTEIN 1967: 303).
Ranunculus gayori Soö (Soö 1965b: 402).
R. gutermannii Janchen pro hybr. (R. nemorosus x serpens), nom. inval.:

sine descr. (JANCHEN 1963a: 41, 1966a: 29).
Rubus graecensis Maurer (MAURER 1966 in HEGI [HUBER] : 41, nom.

inval.: design, typi omissa; validatio: MAURER 1968C: 224).
It. woizonsis Maurer (MAURER 1968b: 15, nom. inval.: design, typi

omissa; validatio: MAURER 1968C: 226).
Scabiosa janchenii Soö pro hybr. (S. columbaria x ochroleuca), nom.

inval.: sine descr. (Soö 1965a: 251).
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Stipa styriaca Martinovsky (MARTINOVSKY 1070: 179).
S. styriaca var. inclzori Martinovsky („mclzerii") (MARTINOVSKY 1970:179).
Taraxacum austriacum v. Soest (SOEST 19GGa: 435).
T. austriacum f. achyrocarpum v. Soest (SOEST 19GGa: 43G).
T. briiimcuin v. Soest (SOEST 1966 a: 439).
T. canophyllum v. Soest (SOEST 1966a: 440).
T. coclilcatophyllum v. Soest (SOEST 1966a: 455).
T. korbii v. Soest (SOEST 1966a: 469).
T. limosum v. Soest (SOEST 1965: 40).
T. linoarisquamoum v. Soest (SOEST 1966a: 471).
T. mazzettii v. Soest (SOEST 1966 a: 451).
T. mclzcranum v. Soest („melzerianum") (SOEST 1966a: 452).
T. minutissimum v. Soest (SOEST 1971: 144).
T. nigritum v. Soest (SOEST 1966a: 460).
T. olivaceum v. Soest (SOEST 1965: 43).
T. ooststroomii v. Soest (SOEST 1966a: 461).
T. oplilobum v. Soest (SOEST 1966a: 475).
T. pallidisquameum v. Soest (SOEST 1966 a: 463).
T. paucidentatiformo v. Soest (SOEST 1966a: 477).
T. pseudo-balticum v. Soest (SOEST 1965: 45).
T. senile v. Soest (SOEST 1966a: 458).
T. stophanocephalum v. Soest (SOEST 1966a: 486).
T. vindobonense v. Soest (SOEST 1965: 50).
Thymus alpigenus var. patontipilus B. Pawl. (PAWXOWSKI 1968: 71).
Th. eggleri Machule pro hybr. (Th. montanus x praecox), nom. inval.:

design, typi omissa (JANCHEN 1963a: 78).
Th. maureri Machule pro hybr. {Th. oenipontanus x praecox X pulegioides)

(JANOHEN 1964 a: 61).
Th. oenipontanus var. hirticaulis B. Pawl. (PAWLOWSKI 1968: 67).
Th. parilis Machule pro hybr. (Th. polytrichus x pulegioides) (JANCHEN

1063a: 78).
Th. rosneri Machule pro hybr. (Th. alpigenus x vulgaris), nom. inval.:

sine descr. (MACHTJLE 1963: 133; JANCHEN 1964a: 61).
Th. schwindii nm. stiriacus [Ronniger ex Eggler] Machule pro hybr.

(Th. humifusus X praecox), nom. inval.: sine descr. lat. (MACHULE 1963: 141).
Th. sparsipilus nm. peisonis Machule pro hybr. (Th. austriacus X marschal-

lianus) (JANCHEN 1963a: 77).
Th. thormarum Machule pro hybr. (Th. humifusus x marschallianus)

(JANCHEN 1963a: 77).
Veronica chamaedrys subsp. vindobononsis M. Fisch. (M. FISCHER 1970b:

207).
Y. sublobata M. Fisch. (M. FISCHER 1967: 227).

Neue Namenskombina t ionen

Berücksichtigt sind als Arten, Unterarten oder Hybriden aufgefaßte
Sippen der österreichischen Flora, sofern der Typus aus Österreich stammt
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oder ein österreichischer Autor die Neukombination vorgenommen hat. —
Nicht gültig veröffentlichte Namen sind kursiv gesetzt.

Acotosa pratensis subsp. alpestris (Jacq.) A. & D. Löve (LÖVE & LÖVE
1961a: 51).

Agrostis agrostiflora [Beck] Rauschert, nom. illeg. = A. schraderana
Becherer 1938 (RAUSCHERT 1966: 49).

Alyssum montanum subsp. preissmannii (Hayek) ,,Ä. & D. Löve" ex
Janchen, nom. inval.: sine relat. basion. (JANCHEN 1963a: 45).

Apium graveolens subsp. rapaceum (Mill.) „Alef." ex Janchcn, nom.
inval.: sine relat. basion.* (JANCHEN 1963a: 65).

Arabis soyeri subsp. jacquinii (Beck) B. M. G. Jones (HEYWOOD 1964a: 59).
Armeria maritima subsp. alpina (Willd.) P. Silva (HEYWOOD 1971: 376).
Arum maculatum subsp. alpinum (Schott & Kotschy) H. Riedl, comb,

superfl. = subsp. alpinum (Schott & Kotschy) K. Rieht. 1890* (RIEDL
1967b: 66).

Biscutella laevigata subsp. angustifolia (Mach.-Laur.) Heyw. (HEYWOOD
1964a: 147).

B. laovigata subsp. tirolensis (Mach.-Laur.) Heyw. (HEYWOOD 1964a:
147).

B. tirolensis (Mach.-Laur.) Hess & Land., nom. inval.: sine relat. basion.
(HESS, LANDOLT & HIRZEL 1971: 152).

Brachypodium rupestro subsp. caespitosus (Host) H. Scholz (SCHOLZ
1968: 116).

Bryonia cretica subsp. dioica (Jacq.) Tutin (HEYWOOD 1968: 61).
Calycocorsus stipitatus (Jacq.) Rauschert (RAUSCHERT 1966: 225).
Campanula baumgartenii subsp. beckiana (Hayek) Podl. (PODLECH

1965: 122).
C. bcrtolao subsp. xylorrhiza (0. Schwarz) Podl. (PODLECH 1965: 107).
C. moravica subsp. xylorrhiza (0. Schwarz) Kovanda (KOVANDA 1968:410).
C. thyrsoides subsp. carniolica (Sünderm.) Podl. (PODLECH 1964: 111).
Cardamine bellidifolia subsp. alpina (Willd.) B. M. G. Jones (HEYWOOD

1964a: 59).
Carex media subsp. pusteriana (Kalela) Schultze-Motel (SCIIULTZE-

MOTEL 1969 in HEGI [SCHULTZE-MOTEL] : 168).
C. norvegica subsp. pusteriana (Kalela) „Ä. & D. Löve" ex Janchen,

nom. inval.: sine relat. basion. (JANCHEN 1963a: 101).
Chamodenia hoteroglossa (Rchb. f.) Peitz pro hybr. (ChamorcJiis alpina x

Gymnadenia odoratissima) (PEITZ 1970: 23).
Cochlearia macrorrhiza (Schur) Pobed. (POBEDIMOVA 1968: 135).
Dactyloglossum erdingeri (Kern.) Janchen ex Borsos & Soö pro hybr.

(Coeloglossum viride X Dactylorhiza sambucina var. rubra) (Soö & BORSOS
1966: 317).

Dactylorhiza kernerorum (Soö) Soo {„leerneriorum") pro hybr. (D.fuchsii x
incarnata) (Soö 1962: 9).

D. traunstoineri (Saut.) Soo (Soö 1962: 5).
Diopogon arenarius (Koch) Leute (LEUTE 1966b: 185).

* Typus nicht aus Östorreich.
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D. aronarius Biibsp. nllionii (Jord. & Fourr.) Leute* (LEUTE 19G6b: 185).
I), globifer (L.) Leute* (LEUTE 1966b: 182).
D. liirtns (L.) II. P. Fuchs ex H. Huber (HUBER 1963 in HEGI [HUBER] :

104).
D. hirtus subsp. arcnarius (Koch) H. Huber (HUBER 1963 in HEGI

[HUBEII] : 105).
Draba carinthiaca subsp. glabrata (Koch) „Ä. & D. Löve" ex Janchen,

nom. inval.: sine relat. basion. (JANCHEN 1963a: 45).
Elcocharis mamillata subsp. austriaca (Hayek) Strandh. (STRANDHEDE

1965: 9).
Erigeron vierhapperi (Briq. & Cavill.) Janchen pro hybr. (E. alpinus X

gaiidinii), nom. inval.: sine relat. loci * (JANCHEN 1964a: 69).
Euphorbia platyphyllos subsp. litorata (Jacq.) Holub (HOLUB 1964: 51).
Euphrasia picta subsp. kerneri (Wettst.) Yeo (HEYWOOD 1971: 354).
Festuca rupicola subsp. trachyphylla (Hack.) Markgr.-Dann., nom. inval.:

sine relat. basion. * (JANCHEN 1963a: 108).
F. stoinori Patzke (PATZKE 1964: 195).
Galeobdolon flavidum (F. Herrn.) Holub (HOLUB 1970a: 80).
Galium album subsp. pycnotrichum (H. Br.) Krendl (KRENDL 1968: 539).
G. anisophyllum subsp. alpestre [Gaud.] Ehrend, ex Janchen, nom.

inval.: sine relat. loci * (JANCHEN 1963a: 84).
Ocntianolla austriaca (A. & J. Kern.) Holub (HOLUB 1965: 102).
G. austriaca subsp. ncilreichii (Dorn. & Wettst.) Ä. & D. Löve (LÖVE &

LUVE 1961a: 54; HOLUB 1967: 118).
G. germanica subsp. rhaetica (A. & J. Kern.) Holub (HOLUB 1967: 119).
G. germanica subsp. solstitialis (Wettst.) Holub (HOLUB 1967: 119).
G. obtusifolia subsp. norica (A. & J. Kern.) Holub (HOLUB 1967: 120).
G. obtusifolia subsp. sturmiana (A. & J. Kern.) Holub (HOLUB 1967: 120).
Jleracleum flavescens subsp. chloranthum (Borb.) Janchen, nom. inval.:

sine relat. basion.* (JANCHEN 1964a: 52).
Hclianthemum grandiflorum subsp. glabrum (Koch) Holub (HOLUB

1970b: 436).
Hcspcris pachycarpa (Borb.) Dvorak pro hybr. (H. matronalis X sylvestris)

(DVORAK 1967: 21).
Hioracium sylvaticum subsp. macrobifldiformc (Schack & Zahn) Soö

(Soö 1968a: 154).
II. sylvaticum subsp. strcptobasis (Zahn) Soö (Soö 1968a: 154).
Jovibarba arenaria subsp. pscudohirta (Leute) Holub (HOLUB & POUZAR

1967: 422).
J. hirta subsp. adcnophora (Borb.) Ä. & D. Löve (LÖVE & LÖVE 1961a: 53).
Lamiastrum galeobdolon (L.) Ehrend. & Polatsch. * (POLATSCHEK

1966b: 108).
L. galeobdolon subsp. flavidum (F. Herrn.) Ehrend. & Polatsch.

(POLATSCHEK 1966 b: 110).
L. galeobdolon subsp. montanum (Pers.) Ehrend. & Polatsch. * (POLAT-

SCHEK 1966b: 109).

* Typus nicht aus Österreich.
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Lamium galeobdolon subsp. flavidum (F. Herrn.) Ä. & D. Löve (LÖVE &
LÖVE 1961a: 55).

L. maculatum subsp. Miosum (Cr.) A. & D. Löve (LÖVE & LÖVE 1961 a: 55).
Leucanthemum halleri (Sut.) Polatsch., comb, superfl. ^ L. hallen (Sut.)

Ducomm. 1869 * (POLATSCHEK 1966b: 138).
I . lithopolitanicum (E. May.) Polatsch. * (POLATSOHEK 1966b: 140).
Linum pcronno subsp. alpinum (Jacq.) Ockend. (HEYWOOD 1967: 20).
Lomatogonium nanum (Wulf.) Ä. & D. Löve (LÖVE & LÖVE 1961a: 42).
Luzula multiflora subsp. tonolla (Mielichh.) Kozuh. (JORDANOV 1964: 183).
Lycopus europaeus subsp. mollis (Kern.) Rothm. ex Skalicky, comb,

superfl. = subsp. mollis (Kern.) J . Murr 1923 (SKALIOKY 1968: 203).
Minuartia verna subsp. collina (Neilr.) Halliday, comb, superfl. = subsp.

collina (Neilr.) Domin 1948 (HEYWOOD 1964a: 13).
Myosotis decurabcns subsp. kernori (DT. & Sarnth.) Grau (GRAU 1964:

581).
M. decumbons subsp. variabilis (Angelis) Grau (GKAU 1964: 580).
Nepeta pannonica subsp. grandiflora (Benth.) „Ä. & D. Löve" ex Jauchen,

nom. inval.: sine relat. basion. (JANCHEN 1963a: 76).
Onosma helvoticum subsp. austriacum (Beck) Teppn. (TEPPNER 1971b:

211).
Orchidactyla pontecostalis (Wettst. & Sennh.) Borsos & Soö pro hybr.

(Dactylorhiza maculata X Orchis mascula subsp. speciosa) (Soö & Boitsos 1966:
316).

0. speciosissiina (Wettst. & Sennh.) Borsos & Soö pro hybr. (Dactylorhiza
sambucina x Orchis mascula subsp. speciosa) (Soö & BORSOS 1966: 316).

Orchis vermeuleniana (Soö) Janchen pro hybr. (O. latifolia X maculata),
nom. inval.: sine relat. loci * (JANCHEN 1964a: 80).

Oxytropis campestris subsp. tirolionsis (Sieb, ex Fritsch) Leins & Merxm.
(LEINS & MERXMÜLLER 1966: 27).

Pcrsicaria lapathifolia subsp. danubialis (Kern.) A. & D. Löve (LÖVE &
LÖVE 1961a: 51).

Pilosolla kalksburgonsis (Wiesb.) Sojak (SOJAK 1971: 184).
P. stcnosoma (Naeg. & Peter) Sojak (SOJAK 1971: 185).
Polygala carniolica subsp. pannonica (Pocs) Melzer * (MELZER 1965a: 144).
Populus alba subsp. pxjramidalis (Bunge) W. Wettst., nom. inval.: sine

relat. loci * (JANCHEN 1964 a: 16).
Pseuditclla micrantha (Kern.) P. F. Hunt pro hybr. (Nigritella nigra X

Pseudorchis albida) (HUNT 1971: 142).
Pseudolysimachion spicatum subsp. orcliidoum (Cr.) Hartl (HARTL 1966

in HEGI [HARTL & WAGENITZ]: 155).
Eubus morifolius subsp. ogydii (Gayer) Soö (Soö 1966a: 114).
R. morifolius subsp. salisburgensis (Focke) Soö, nom. inval.: sine relat.

basion. (Soö 1966a: 114).
Salix alba subsp. coerulca (Sm.) Rech. f. * (RECHINGER 1963a: 338).
S. nigricans subsp. alpicola (Bus.) A. Neum., nom. inval.: sine relat.

loci * (JANCHEN 1963 a: 23).

* Typus nicht aus Österreich.
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S. purpurea subsp. lambcrliana (Sm.) Rech, f., comb, superfl. ~ subsp.
lambertiana (Sm.) A. Ncum. ex Rech. f. 1957 * (RECIIINGER 19G3a: 341).

Seduin atratum subsp. carinthiacuin (Hoppe ex Pacher) D. A. Webb
(HEYWOOD 1901: 21, nom. inval.: sine relat. basion.; validatio: HEYWOOD
1904 a: G2).

S. rejlcxum subap. glaucum (Lej.) Janchen, nom. inval.: sine relat. loci *
(JANCHEN 1903a: 50).

Sclinum dubium (Schkuhr) Leute * (LEUTE 1970: 501).
Scmpervivum hirtum subsp. allionii (Jord. & Fourr.) Janchen, nom.

inval.: sine relat. basion. * (JANCHEN 19G0a: 38).
Senecio nemorensis subsp. intercedens (Beck) Soö, nom. inval.: sine relat.

bnsion. (Soö 1967: 308).
Scseli datum subsp. austriacum (Beck) P. W. Ball (HEYWOOD 1968: 64).
S. datum subsp. osscum (Cr.) P. W. Ball, nom. incorr.: incl. S. devenyense

Simk. == 8. osseum subsp. devenyense (Simk.) Dostal 1949 (HEYWOOD 1968: 64).
Silene vulgaris subsp. bosniaca (Beck) Janchen, nom. inval.: sine relat.

basion. * (JANCHEN 1963a: 34; 1966a: 25).
Soldanollahungaricasubsp. major (Neilr.) St. Pawl. (PAWLOWSKA 1963:11).
Sorbus aucuparia subsp. moravica (Zengerl.) „Ä. & D. Löve" ex Janchen,

nom. inval.: sine relat. basion. * (JANCIIEN 1963a: 55).
Stipa eriocaulis subsp. austriaca (Beck) Martinovsky (MARTINOVSKY

1965: 503).
S. pennata subsp. austriaca (Beck) Martinovsky & Skalicky (MARTINOVSKY

& SKALICKY 1969: 331).
Taraxacum turfosum (Schultz Bip.) v. Soest (SOEST 1961: 281).
Thalictrum simplex subsp. bauhinii (Cr.) Tutin (HEYWOOD 1964a: 55).
Thesium pyrenaicum subsp. grandiflorum (A.DC.)Hendrych,nom.incorr.:

incl. Th. pratense subsp. refractum Briigg. 1886 (HENDRYCH 1964: 9).
Thymuspraecox subsp. polytrichus (Kern, ex Borb.) Jalas, comb, superfl. =

subsp. polytrichus (Kern, ex Borb.) Ronniger 1925 (JALAS 1970: 189).
Tithymalus austriacus (Kern.) Ä. & D. Löve (LÖVE & LÖVE 1961a: 40).
T. pannonicus (Host) Ä. & D. Löve (LÖVE & LÖVE 1961a: 40).
T. platyphyllos subsp. literatus (Jacq.) Chrtek & Kfisa (CHRTEK &

KfifsA 1971: 569).
Waldstoinia ternata subsp. trifolia (Rochcl ex Koch) Teppn. * (TEPPNER

1968:61).
Woodsia fontana [L. p. p., excl. lectotyp. **] H. P. Fuchs, nom. inval. * =

W. glabella R. Br. 1823 (JANCIIEN 1963a: 12).

Floristik und Arealkunde

Bestimmungshilfon. Nach wie vor fehlt eine zeitgemäße österreichische
Bestimmungsflora. Im Berichtszeitraum sind jedoch die ersten beiden Bände
der „Flora Europaea" (TÜTIN, HEYWOOD & al. 1964, 1968) und zahlreiche
Lieferungen der Neuauflagen von HEOIS „Illustrierter Flora von Mittel -

* Typus nicht aus Östcrroich.
** cf. T. M. C. TAYLOR, ,J. Hot. (London) 7G: 277-279 (1938).
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Europa" erschienen. Neuauflagen deutscher Exkursionsfloren berücksichtigen
z. T. auch österreichische Gebiete (RAUH & SENGHAS 1968: Sb, NTi, Vh1)
oder doch die wichtigeren Alpenpflanzen (OBERDÖRFER 1970). Ebenso
umfassen neuere Schweizer Floren (BINZ 1968; THOMMEN 1961 [Bildatlas];
HESS, LANDOLT & HIRZEL 1967, 1971) Vb und einen kleinen Teil von NTi.
Für die alpine Flora erschien neben der mehrfach neuaufgelegten Hegischen
Alpenflora (MERXMÜLLER, Z. B. 1963) ein photographisches Bildwerk
(KOHLHATJPT 1963, 1964). Eine „Beschreibung der wichtigsten Waldpflanzen
Mitteleuropas" von NEUMANN (1963) ist leider kaum zugänglich, doch haben
Beschreibungen NEUMANNS in das reichlich illustrierte Werk von AICHINGEK
(1967 b) Eingang gefunden. Nützliche Strichzeichnungen und Beschreibungen
wichtiger Waldpflanzen enthält auch das Buch von HUFNAGL (1970).

In Arbeiten systematischer Richtung enthaltene Schlüssel, Merkmals-
tabellen u. dgl. sind oben mit § gekennzeichnet. In verschiedenen Publikations-
serien wird nunmehr versucht, Ergebnisse systematischer Spezialarboiten
wie auch eigens erarbeitete Bestimmungshinweise einem breiteren Benutzer-
kreis zu erschließen, so in Österreich durch die Floristische Arbeitsgemeinschaft
des Naturwissenschaftlichen Vereins für Steiermark und durch die Botanische
Arbeitsgemeinschaft am Oberösterreichischen Landesmuseum {Mitteilungsblatt
bzw. Mitteilungen ..., vgl. im Zeitschriftenverzeichnis). Analoge Serien aus
Nachbarländern enthalten auch in Österreich Verwendbares, so die Beiträge
zur Kartierung der Schweizer Flora, die Göttinger Floristischen Rundbriefe,
die Kieler Notizen zur Pflanzenhunde in Schleswig-Holstein, die Mitteilungen
der Arbeitsgemeinschaft zur floristischen Kartierung Bayerns und die Zprdvi/
Öeskoslovenski botanicki spolecnosti.

Verbreitungsdokumontation, Arealkarten. Eine auch für Österreich
grundlegende Synthese vollziehen MEUSEL, JÄGER & WEINERT mit ihrer
„Vergleichenden Chorologie der zentraleuropäischen Flora" (1. Hälfte: 1965).
Der Kartenband des Werkes enthält etwa tausend Arealkarten mitteleuro-
päischer Pflanzenarten, oft unter Einschluß ihrer Verwandten und jeweils
für das Gesamtareal der betreffenden Art oder Artengruppe in großräuniiger
Zusammenschau entworfen. Detailliertere Arealkarten für die Alpen hat
MERXMÜLLER erstmals 1963 der 18. Auflage von Hegis Alpenflora beigegeben.
In methodischer Hinsicht sind WIDDERS kritische, in minuziöser Arbeit
erstellte Arealkarten von Dianthus alpinus zu beachten (1964a, 1968). Für
zahlreiche chorologische und vegetationskundliche Fragestellungen erweist
sich jedoch das in Herbarien und Gebietsfloren gegebene Material an Ver-
breitungsdaten als durchaus unzureichend. Deshalb legen BRESINSKY (1965)
und A. ZIMMERMANN (1971) ihren chorologischen Studien Sammlungen von
Punktkarten zugrunde, die, neben Literatur- und Herbardaten, auf aus-
gedehnter originaler Geländearbeit beruhen. Auch in den von der Floristischen
Arbeitsgemeinschaft Steiermark (1967) vorgelegten Arealkarten für 62 Arten
sind viele Geländebeobachtungen durch die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft
enthalten.

x) Abkürzungen für die Bundesländer: Bgl Burgenland, NÖ Niederöstorrcich
(und Wien), OÖ Oberösterreich, St Steiermark, Kt Kärnten, Sb Salzburg, Ti Tirol,
Vb Vorarlberg.
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Kartiorung der Flora Mitteleuropas. Nur intensive, regional gleichmäßig
gestreute Geländcarbcit unter planvollem Zusammenwirken möglichst vieler
floristisch aktiver Mitarbeiter kann unsere mangelhaften Kenntnisse über die
Verbreitung der hoimischon Pflanzen entscheidend verbessern; durch maschi-
nelle Datenverarbeitung können die hierbei zu erwartenden Datenmengen
tatsächlich bewältigt werden. Aus dieser Erkenntnis schlug EHRENDORFER
im Jahr 19G3 zunächst vor der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien
ein entsprechendes Kartierungsprojekt für die Ostalpenländer vor. In der
Folge wurde dieses Ostalpenprojekt in eine internationale „Kartierung der
Flora Mitteleuropas" eingebaut (EHRENDORFER & HAMANN 1965), über die
seither wiederholt berichtet worden ist (vgl. NIKLFELD 1969d und [aus-
führlich, mit 10 Musterkarten:] 1971b). An den Vorarbeiten beteiligten sich
in Österreich unter anderen die Botanisch-Floristische [später: Geobotanisch-
Floristische] Arbeitsgemeinschaft der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in
Wien, die Floristischo Arbeitsgemeinschaft des Naturwissenschaftlichen
Vereins für Steiermark sowie die Botanische Arbeitsgemeinschaft am Ober-
österreichischen Landesmuseum. Seit 1967 steht der floristischen Kartierung
eine Zentralstelle zur Verfügung (zuerst am Institut für systematische Botanik
der Universität Graz, ab 1971 am Botanischen Institut der Universität Wien).
Dieser Stelle obliegt neben der Betreuung des österreichischen Projekts auch
die internationale Koordination für Mitteleuropa. Weitere regionale Arbeits-
gruppen haben sich in Klagenfurt, Salzburg und Innsbruck gebildet. Methodisch
ist die floristische Kartierung unter anderem durch einheitliche geographische
BczHgsflächen (Grundfelder und Quadranten: vgl. „Grundfeldschlüssel . . . " ,
1967) und einheitliche Taxonomie (Liste der Gefäßpflanzen Mitteleuropas:
EHRENDORFER, BUSCHMANN & al. 1967) sowie durch Vordrucke zur Daten-
sammlung (Geländelisten, Einzelbelegkarten, Auswertungsblätter: vgl. „Er-
läuterungen . . . " , 1967, und NIKLFELD 1970 C) gekennzeichnet. Die Zahl der
im Berichtszeitraum eingegangenen Fundmeldungen ist beträchtlich und
übersteigt die Menge der im gleichen Zeitraum publizierten Angaben um ein
Vielfaches; z. B. erreichte sie für die Steiermark bis März 1971 etwa 70000
(vgl. NIKLFELD 1971a). — Schriften zur floristischen Kartierung in den einzelnen
Bundesländern: RIEDL 1967e (NO); H. H. F. HAMANN 1966, 1967, 1968,
1970 (Oö); SCHAEFTLEIN & MELZER 1963, NIKLFELD 1971a, TEPPNER 1971a
(St); BACH & LEUTE 1966, AICHTNGER & TURNOWSKY 1968 (Kt); NIKLFELD
1968 (Sb); allgemein: „Einladung . . . " , 1967.

Floristischo Angaben für Österreich als ganzes oder größere Teile. JANCHEN
legte zu seinem „Catalogus Florae Austriao" noch drei Ergänzungshefte
(1963a, 1964a, 1966a) und als Abschluß ein Gesamtregister (1967) vor. Im
„Catalogus" ist damit die systematische und floristische Literatur bis 1965
zu einem Artenverzeichnis der Flora Österreichs verarbeitet; auch wichtige
Einzelfunde verschiedener Gewährsleute sind darin veröffentlicht. Seither
bekanntgewordene neue Sippen der Flora Österreichs sind ebenso wie taxo-
nomische und nomenklatorischo Änderungen in der „Liste der Gefäßpflanzen
Mitteleuropas" (EHRENDORFER, BUSCHMANN & al. 1967x) verzeichnet.
Späteres vergleiche man S. 83—86.

*) Eine erweiterte Auflago ist 1973 orschienon.
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Datenmaterial für größere Gebiete findet sich in Florenlisten der
Bayerischen Botanischen Gesellschaft (PODLECH 1961: Bgl, NÖ, St, Sb),
bei BBESINSKY 1965 (Alpenvorland von NÖ, Oö, Sb), in den Arealkarten der
Floristischen Arbeitsgemeinschaft Steiermark (1967, außer für St auch für
Teile von Bgl, NÖ, Oö, Kt, Sb und von Slowenien), bei NIKLFELD 1970a
(montane Reliktpflanzen, bes. Bgl, NÖ, Oö, St, Kt), in den kooperativ er-
stellten Musterkarten zur Kartierung der Flora Mitteleuropas (NIKLFELD
1971b), in HOLZNERS Bemerkungen zur pannonischen Unkrautflora (1971b:
Bgl, NÖ, Oö) sowie in einer von VÖTH (1971 f) redigierten Zusammenstellung
von Orchideenfundorten über 1000 m Höhe.

Für viele Sippen können Fundortangaben der systematischen Literatur
entnommen werden. Darüber hinaus sind über die Verbreitung folgender
Sippen in Österreich als ganzem Angaben veröffentlicht worden: Abies alba
(ECKHART 1970), Avenafatua (NEURURER 1961), Chenopodium viride (AELLEN
1963), Dianthus alpinus (WIDDER 1964, 1968), Gladiolus (MELZER 1965d),
Impatiensglandulifera (SCHAEFTLEIN 1967a), Saussurea (GANDER-THIMM 1963).

Der überwiegende Teil floristischer Publikationen betrifft jedoch enger
umgrenzte Gebiete, die im folgenden nach Bundesländern gegliedert sind.
Vorweg sei darauf verwiesen, daß auch vegetationskundliche Arbeiten (siehe
dort) viel floristisches Material enthalten.

Burgenland.
Viele Angaben zur Flora des Gesamtgebietes sind bei MELZER („Floristi-

sches . . . " , III—V: 1961b, 1962b und 1965b) und bei TRAXLER („Floristischc
Neuigkeiten . . . " , I - V : 1967a, b, 1969a, 1970, 1971; bes. M- und SBgl)
niedergelegt. Den nördlichen Landesteil betreffen TRAXLERS 1958 begonnene
„Ergänzungen" (1961, 1962a, 1963, 1964, 1965, 1966, 1968) sowie JANCHENS
neue „Flora . . ." (1966b, vgl. unten bei „Niederösterreich und Wien").

Einzelne Sippen: Allium atropurpureum: MELZER 1963b. Arabis hirsuta
agg.: TITZ 1966b. Asplenium X murbeckii: MELZER 1966C. Aster: R. FISCIIER
1966c. Gamelina rumelica: MELZER 1962C. Carex cespitosa: MELZER 1968f.
Cheilanthes marantae: MELZER 1962d. Crocus: SAUERZOPF 1963. Qagea
spathacea: TRAXLER 1969b. Hypericum barbatum: TRAXLER 1962b. Impatiens
glandulifera: HOLZNER 1971. Leontodon saxatilis: MELZER 1961C. Marsilea
quadrifolia: NAGL 1962. Najas marina: SAUERZOPF 1964. Ophrys, Orchis:
ROBATSCH 1971. Prunus tenella (== Amygdalus nana): SCHUBERT 1965.
Ruscus hypoglossum (alte Angaben): WENDELBERGER 1962 d. Schoenoplectus
litoralis: SAUERZOPF 1968.

Floristische Hinweise in Arbeiten über Naturschutz: KASY 1962a, b,
MELZER 1967 C, SAUERZOPF 1969, FESTETICS 1971b; in populären Darstellun-
gen: GUGLIA 1967, GUGLIA & FESTETICS 1969, RANNINGER 1965.

Niederösterreich und Wien.
Mit JANCHENS „Flora von Wien, Niederösterreich und Nordburgenland"

(1: 1966 b) beginnt nach 70 Jahren wieder eine Übersicht der Verbreitung
der Gefäßpflanzen des Gebietes zu erscheinen. Die teilweise summarisch
zusammengefaßten Angaben beruhen auf der Literatur, ergänzt durch Daten
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aus dem Herbarium des Nicderösterreichischcn Landesmuseums ( j" F. ROSEN-
KRANZ) und verschiedene persönliche Mitteilungen an JANCIIEN. Quellcn-
hinweise fehlen zumeist.

Zahlreiche kritische Angaben für das Gesamtgebiet teilt MELZER mit:
1901b, 19G2b, 19G5b.

Umfassende Beiträge über Teilgebiete: FORSTNER & HÜBL 1971 (Ruderal-,
Scgctal- und Adventivflora von Wien); A. ZIMMERMANN 1971 (Alpenostrand-
Kalkvoralpen); TSCHERMAK 1962 (Baumarten im Alpenvorland).

Lokale floristische Angaben: F. FISCIIER 1961a, b, 1963; R. FISCHER
19ßlf, 1962 a, 1964d; JURASKY 1965; MELZER 1963 C; SPENLING 1967;
STOFFERS & LINSKENS 1962.

Einzelne Sippen, zumeist von Einzelfundorten: Filicophyta: LAUBER
1965. — Orchidaceae: WOLLEIN 1971. — Adenophora liliifolia: R. FISCHER
1964a. Agropyron desertorum, pectinatum: TITZ 1966b. Alnus viridis:
WERNECK & TRAUNMÜLLER 1961. Älyssum desertorum: MACHULE 1965.
Ambrosia artemisiifolia: R. FISCHER 1967 b. Anaphalis margaritacea: R. FISCHER
1970. Arabis hirsuta agg.: TITZ 1966 b. Aster: R. FISCHER 1966 C. Callianthemum
anemonoides: R. FISCHER 1971. Chenopodium: PJSNZES 1968, RIEDL 1968b.
Crocus napolitanus: WAWRIK 1967. Cystopterisfragilis: WAWRIK 1964. Digitalis
lanata: R. FISCHER 1961a, 1962 g. Echinops ritro subsp. ruthenicus: JURASKY
1963. Epipactis muelleri: HOLUB 1970C. Euphorbia lathyris (adv.): R. FISCHER
1969 a. Hieracium statieifolium: R. FISCHER 1963 b. Hottonia palustris:
WENDELBERGER 1962 b. Hypericum elegans: JURASKY 1962. Impatiens
glandulifera: HOLZNER 1971C. Ligularia sibirica: R. FISCHER 1963a. Rhodo-
dendron luteum (eingeb.): G. WENDELBERGER 1962 C. Eorippa lippizensis,
pyrenaica (adv.): TOM§OVIO 1971. Ophrys insectifera, Orchis militaris: VÖTH

1966. Phlomis tuberosa: MELZER 1968h. Phyllitis scolopendrium (adv.):
R. FISCHER 1964C. Spartium junceum, XJlex europaeus (adv.): R. FISCHER
1962b. Taxus baccata: JELEM 1963. Veratrum nigrum: R. FISCHER 1966b.
Xanthium saccharatum: F. FISCHER 1962b.

Phänologische Arbeiten mit floristischen Angaben: ROLLER 1962, 1963,
1964a, b, 1966, 1967, 1968, 1969.

Floristische Hinweise in Arbeiten über Naturschutz und populären
Darstellungen: Anonymus 1964, FESTETICS 1970, GÖTZ 1962, KASY 1967a, b,
MACHUBA 1962 a,b, MELZER 1964 b, 1967 c, RANNINGER 1965, REDL 1961,
F. RUTTNER 1962, SCHREINER 1967, SEGER 1970, G. WENDELBERGER 1962g,
S. WENDELBERGER 1963.

Oberösterreich.
Ausführliche Fundortslisten finden sich in den Tätigkeitsberichten der

Botanischen Arbeitsgemeinschaft am Oberösterreichischen Landesmuseum:
SCHMID & HAMANN 1963, 1964, 1965, HAMANN 1966, 1967, 1968, 1970. Von
einer dreiteiligen Gebietsflora für den Sauwald und die umgrenzenden Täler
von Pram, Inn und Donau sind im Berichtszeitraum zwei Teile erschienen
(GRIMS 1970a, 1971a). Einen ersten umfangreichen Gebietsbeitrag ver-
öffentlichte auch RICEK 1971a für den Attergau und den Hausruckwald. Auf
größere Gebiete beziehen sich noch TSCHERMAK 1962 (Baumarten im Alpen-
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vorland), GBIMS 1969a (Moorflora des Sauwaldes) und 1969b (Bezirk Schärding)
sowie KUMP 1970 (verschollene und seltene Ackerunkräuter im Alpenvorland).

Lokale floristische Angaben: DUNZENDORFER 1967, SCHREINER 1967,
WEINMEISTER 1971, ZEIIKL 1969 (Mühlviertel); MOBTON 1963t, 1966i,
A. RUTTNER 1968, WEINMEISTER 1965b, Josef ZEITLINGEE 1964 (Alpengebiet).
Volkstümliche Beiträge aus dem Innviertel lieferten außerdem ADLMANNSEDER
1967, FESSL 1962a, GRIMS 1965, 1966, 1968 und LENZENWEGER 1964.

Einzelne Sippen. Filicophyta: FORSTINGER 1970. — Garyophyllaceae:
LONSING 1970 a. — Orchidaceae: FESSL 1962 b. — Alnus viridis: WERNECK &
TRAUNMÜLLER 1961. Betula humilis: KRISAI 1965. Botrychium lunaria:
R. MOSER 1962. Bupleurum longifolium: STEINWENDTNER 1969g. Chamorchis
alpina X Oymnadenia odoratissima: PEITZ 1970. Eleocharis mamillata subsp.
mamillata und subsp. austriaca: LONSING 1971. Impatiens parviflora (Ein-
bürgerungsgeschichte): K. WESSELY 1963. Isopyrum thalictroides: STEIN-
WENDTNER 1969h. Kickxia spuria: STEINWENDTNER 1969 e. Liparis loeselii:
MORTON 1968d. Loranthus europaeus: ROHRHOFER 1966, ADLMANNSEDER 1971.
Matteuccia struthiopteris: A. RUTTNER 1967. Ophrys apifera: ROSENSTINGL
1971. Pulmonaria: STEINWENDTNER 1969f, 1970; vgl. SAUER 1971. Sorbus
torminalis: RETTENSTEINER 1970. Tilia: POOKBERGER 1967. Trientalis euro-
paea: MITTENDORFER 1961. Veronica hederifolia agg.: SPETA 1970a. Vicia
oroboides: OBERWINKLER & SAFER 1970, SPETA 1971b.

Phänologische Arbeit mit floristischen Angaben: MORTON 1966d.

Steiermark.
Viele kritische Beiträge zur Flora des Gesamtgebietes sind in den Folgen

IV—XIII von MELZERS Reihe „Neues zur Flora der Steiermark" enthalten:
1961a, 1962a, 1963a, 1964a, 1965a, 1966a, 1967 a, 1968a, 1969a, 1971a.
Gebiets- und Lokalfloren haben Lily REOHINGER 1965 (Ausseerland), MAURER
1966 (Serpentingebiet bei Kirchdorf) sowie MAURER & MEOENOVTO 1971
(Klöch-St. Anna am Aigen) veröffentlicht. Auf die Arealkarten der Floristischen
Arbeitsgemeinschaft Steiermark wurde schon hingewiesen.

Lokale floristische Angaben: R. FISCHER 1963f, HIMMELSTOSS 1966,
HÖPFLINGER 1967, ROHRHOFER 1962 (Nördliche Kalkalpen und Ennstal);
FESTETICS 1971a, R. FISCHER 1964e, HABLE 1968, MELZER 1969d, MELZER &
POLATSCHEK 1971 (Zentralalpen von Obersteiermark); H. HABELER 1968
(Grazer Bergland); MELZER 1967d (SSt).

Einzelne Sippen. Abies alba, Castanea sativa und Fagus sylvatica: OTTO
1971c. Betula humilis: HABLE 1961. Carex bigelowii, buekii, cespüosa und
vaginata: MELZER 1968f. Gladiolus imbricatus: SCHWEIGER 1965. Hierochloe
odorata agg.: LICHTENEGGER 1965. Impatiens glandulifera: SCHAEFTLEIN
1967 a. Ostrya carpinifolia: MAURER 1968 a. Pedicularis sceptrum-carolinum:
MELZER 1963d. Rubus: MAURER 1964,1967a, 1968b. Trapanatans: NABL 1967.

Phänologische Arbeit mit floristischen Angaben: HANSELMAYER 1971.

Karaten.
Auch für dieses Bundesland hat MELZER eine Serie kritischer Beiträge

geliefert: 1965c, 1966b, 1968b, 1969b, 1970, 1971. Übersichten neuer oder
wenig beachteter Funde („Nachträge zur Flora von Kärnten", I, II) hat
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LEUTE 19G7 und 19G9 gegeben und zugleich auf klärungsbedürftigo ältere
Angaben aufmerksam gemacht.

Neufundo seltener Pflanzen: KUTSCHERA 1966a. — Arealkarten südlicher
Einstrahlungen in der Flora Kärntens: HARTL 1970a. — Populärer Beitrag:
TURNOWSKY 1970.

Lokale floristische Angaben: BACH 1964b, BACH & HANSELY 1964,
MELZEB & POLATSCHEK 1971 (Zentralalpen); BACH 1963a, b, HARTL &
SAMPL 1971 (Klagenfurter Becken); HECKE 1964, MELZEB 1968C, d, e,
ROBATSCH 1971, SLAVIK 1971, TURNOWSKY 1961 (Südliche Kalkalpen).

Einzelne Sippen: Orchidaceae: ROBATSCH 1971, SUNDERMANN 1962,
1903. — Androsace vitallana ( = Vitaliana primuliflora): WARMUTH 1965.
Bidbocodium vernum: BACH 1964a. Bupleurum longifolium: FADRUS-MAURER
1968. Car ex bigelowii, cespitosa: MELZER 1968 f. Ceterach officinarum: Jörg
ZEITLINGER 1965. Glyceria striata: MELZER 1966d. Jovibarba ( = Diopogon)
nllionii: LEUTE 1965. Ornithogalum boucheanum (adv.): AVANZINI 1961.
Oslrya carpinifolia: MAURER 1968a. Oxalis dillenii: MELZER 1967b. Rhodo-
dendron luteum: WENDELBERGER 1962 C, g. Eorippa lippizensis (für Kt zweifel-
haft): TOM§OVIO 1971.

Salzburg.
Umfassende Beiträge stammen von F. FISCHER (1962 a), RADACHER

(1962, 1965) und REITER (1964: Nachtrag zur „Kleinen Flora des Landes
Salzburg" von f LEEDER & REITER).

Ein wichtiger Gebietsbeitrag (Schafberggebiet, Burgauklamm) findet
sich bei RICEK 1971 a. — Weitere lokale floristische Angaben: F. FISCHER 1962 C
(südliche Umgebung von Salzburg); MORTON 19621, 1966h, 1969a, b (Schaf-
berg; siehe auch unter Vegetationskunde!); EDER 1964, STÜBER 1964 (ver-
schiedene Seen); ASCHABER & REITER 1965, R. FISCHER 1963g, MELZER &
POLATSCHEK 1971, STOIBER 1969 (Hohe Tauern).

Einzelne Sippen: Alopecurus geniculatus, Cruciata glabra, Eryngium
campestre (adv.): RADACHER 1962a. Callitriche: REITER 1970. Cardamine
Irifolia: REITER 1964, Anhang. Carex bigelowii'. MELZER 1968f. Centaurea
solstitialis (adv.): RADAOHER 1965a. Cyclamen purpurascens: PODHORSKY
1962. Dactylorhiza cruenta: HAUTZINGER 1970. D. incarnata subsp. incarnata,
Spiranthes aestivalis: ROBATSCH 1971. Epilobium alsinifolium X parviflorum:
RADACHER 1966. Impatiens parviflora (Einbürgerungsgeschichte): K. WESSELY
1963.

Tirol und Vorarlberg.
Mit dem VIII. und IX. Beitrag endet die durch Hermann von HANDEL-

MAZZETTI (zuletzt: 1961, 1962d) besorgte Reihe von Nachträgen zur Flora
von DALLA TORRE & SARNTHEIN. Eine neuo Folge floristischer Beiträge, unter
Ausschluß von Südtirol, dem Trentino und Liechtenstein, jedoch gestützt
auf umfangreiche originale Geländearbeit, eröffnet POLATSCHEK 1969 im
Zusammenhang mit einer geplanten neuen Flora von Tirol und Vorarlberg.

Auf die Bedeutung neuerer Schweizer Floren namentlich für Vb wurde
schon hingewiesen; vgl. auch BECHERER 1963 und 1966a. Fundortsangaben
für die Grenzgebiete zur Schweiz finden sich in BEOIIERERS „Fortschritten",
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z. B. 1962, 1964, 1966b, für die Grenzgebiete zum Allgäu in den „Ergebnissen
der Allgäu-Floristik" (DÖRR 1964, 1965, 1967, 1968b, 1970b, 1971) und der
„Flora des Allgäu" (DÖRR & MÜLLER 1964, DÖRR 1966, 1968a, 1969, 1970a).

Weitere lokale Angaben: SCHWIMMER 1962 (Vb); GUTERMANN 1970,
HANDEL-MAZZETTI 1962 b, c, 1964 (Kalkalpen von NTi); Alpenexkursion . . .
1969 (darin besonders KÄMMER & LEWEJOHANN 1969), HANDEL-MAZZETTI
1962a (Zentralalpen von NTi).

Einzelne Sippen: Filicophyta: LAWALREE 1962, DYCE 1966. — Cyperaceac:
BOIDOL & POELT 1963. — Orchidaceae: SUNDERMANN 1963. — Dryopteris x
tavelii: ESCHELMÜLLER 1968. Globularia: PATZ 1966. Thymus: PAWLOWSKI
1968.

Übriges Europa.
Bericht über die Erforschung der Flora Griechenlands (RECIIINGER

1963b). — Floren der griechischen Inseln Euboea (RECHINGER 1961a) sowie
Kythera und Antikythera (GREUTER & RECHINGER 1967), Neuauflago der
„Flora der Südalpen vom Gardasee zum Comersee" (Italien: PITSCIIMANN &
REISIGL 1965). — Ergänzungen zur „Liste der Gefäßpflanzen Mitteleuropas"
für Nordkroatien (Jugoslawien: PAVLETIÖ & NIKLFELD 1969). — Bearbeitung
von Aufsammlungen aus den Umgebungen von Kokkosalmi (Karelische
ASSR, Sowjetunion: HÖPFLINGER 1963) und Shkoder (Albanien: HÖPFLINGER
1964) sowie aus der Türkei (auch europäischer Teil: SORGER 1971). — Zur
floristischen Erforschung von Südtirol und dem Trentino (Italien): Hermann
von HANDEL-MAZZETTI 1961, 1962 d. — Kritische Beiträge zur Flora der
italienischen und jugoslawischen Grenzgebiete zu Kärnten (MELZER 1970). —
Beitrag zur Flora von Castelfeder (Südtirol, Italien: A. RUTTNER 1965). —
Fundortsangaben in Exkursionsberichten aus Italien (Gardaseegebiot:
FADRUS-MAURER 1965; Sardinien: M. FISCHER 1966) und aus Nordwest-
deutschland (NIKLFELD, RICHTER & RICHTER 1966). — Fundortsangaben
von OrobaTichaceae (Mediterrangebiet: GILLI 1966 b) und Orchidaceae
(Mediterrangebiet von Frankreich, Italien und Jugoslawien: ROBATSCII 1971;
von Jugoslawien: LÖSCHL 1971). — Punkt-Arealkarten von Ostrya carpinifolia
(neben österreichischem auch jugoslawisches Gebiet [N-Slowenien]: MAURER
1968a) und von Minuartia biflora (auch Schweiz und Italien: GUTERMANN
1970). — Verbreitung von Cyclamen purpurascens im Berchtesgadener Land
(BRD: PODHORSKY 1962). — Widerlegung des angeblichen Vorkommens
von Moehringia diversifoUa in Jugoslawien (SCHAEFTLEIN & WRABER 1971). —
Zwischen Floristik und Vegetationskunde vermitteln die mit Begleitpflanzen-
listen versehenen Beiträge MORTONS aus Italien, und zwar über Vorkommen
von Buxus sempervirens (1961b, 1962a, k, 1963a), Limodorum abortivum
(1961a, i, 1964a, g), Orchis purpurea (1961g) und Trochiscanthes nodiflorus
(1963 c) teils in Südtirol, teils im Trentino, sowie von Physoplexis comosa und
Spiraea decumbens (1962f) in der Carnia. Populäre Beiträge von MORTON
betreffen z. T. ebenfalls Limodorum abortivum in Italien (1961k), z. T. die
Schweiz (19611) und Jugoslawien (1966g).

Chorologie. Für die vergleichende wie für die kausale Arealkunde Mittel-
europas und damit auch Österreichs grundlegend ist das Werk von MEUSEL,
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JÄGER & WEINERT 1965. Chorologische Überlegungen finden sicli in vielen
systematischen, floristischen und vegetationskundlichen Arbeiten. Die Be-
ziehungen zwischen Evolutionsvorgängen und Arealbildung hat EIIRENDORFER
beleuchtet (u. a. 1962b, 1968, 1970a). Speziell chorologische Studien:

Alpenflora: FAVARGER 1965a, FUTAK 1966, GAMS 1964, 1965, PAWLOWSKI
1969, 1970b, SCÜÖNFELDER 1970. — „Circumalpine" Flora nördlich der
Alpen: BRESINSKY 1965. — Reliktäre Flora am Alpenostrand: NIKLFELD
1966, 1967b, 1970a, A. ZIMMERMANN 1971; vgl. auch POLATSCHEK 1966a, b;
siehe auch unten zu Pinus nigra. — Südliche Arten in Kärnten: HARTL
1970a. — Pannonische Flora: NIKLFELD 1964, 1965; LOCK 1966. — Unkraut-
flora: HOLZNER 1971b.

Über einzelne Gebiete: Floristische Arbeitsgemeinschaft Steiermark 1967
(St: Verbreitungsgruppen); GUGLIA 1962 (OSt, SBgl), HÜBL 1971 (Auwälder
Wiens), REDL 1971 (Eichkogel, Nö). — RECHINGER 1967 (Kythera — Anti-
kythera, Griechenland).

Über einzelne Sippen: Cyclamen pupurascens: PODHORSKY 1962.
Helictotrichon desertorum: GAUCKLER 1969. Lactuca perennis: SLAVIK 1966.
Larix deeidua: H. MAYER 1964d. Minuartia biflora: GUTERMANN 1970. Pinus
nigra: WENDELBERGER 1963a, b, d. Polygonum aviculare agg.: NIKLFELD
1970b. Samsurea: GANDER-THIMM 1963. Taraxacum: FÜRNKRANZ 1964,
1969c. Vicia oroboides: OBERWINKLER & SAUER 1970. Wulfenia carinthiaca:
GILLI 1962 a.

Für Österreich neue Arten 1 )

Einheimische Arten
Alchemilla curtiloba Buser (POLATSCHEK 1969)
A. heteropoda Buser (POLATSCHEK 1969)
A. lineata Buser (POLATSCHEK 1969)
A. (ursina Fröhner = ) effusa Buser (FRÖHNER 1965)
Allium atropurpureum Waldst. & Kit. (MELZER 1963b)
Androsace vitaliana (L.) Lapeyr. (= Vitaliana primuliflora Bertol.) (WARMTJTH

1965)
Anihoxanihum alpinum Ä. & D. Löve (POLATSCHEK 1966b)
Arabis allionii DC. (MELZER 1966a)
Brassica elongata Ehrh. s. str. (H. METLESICS in JANOHEN 1963 a)
Campanula moravica (Spitzner) Kovanda (KOVANDA 1968)
Cardamine parviflora L. (A. NEUMANN in JANCHEN 1963 a)
Carez vaginata Tausch (MELZER 1967 a)
Dadylorhiza cruenta (O. F. Mueller) So6 (SENGHAS 1968; HAUTZINGER 1970)
Diphasmm zeilleri (Rouy) Damboldt (RAUSCHERT 1967)
Draba norvegica Gunn. (= D. kotsehyi auet. austr.) (BUTTLER 1967)
Dryopteris assimüis S. Walker (DYCE 1966)
Epilobium lanceolatum Seb. & Mauri (MELZER 1961b)
Epipactis leptochila (Godf.) Godf. (YOUNG 1962)
E. muelleri Godf. (HOLUB 1970 C)
Erigeron macrophyllus Herbich (PAWLOWSKI 1970 a)

x) Vgl. auch dio Listo aus östorroieh nou boschriobonor Taxa, S. 69.
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Erysimum hungaricum Zapal. ( = E. wahlenbergii (Aschers. & Engler) Borbas)
(MELZEB & POLATSOHEK 1971)

Filago lutescens Jordan (WAGENITZ 1965)
Oagea spathacea (Hayne) Salisb. (TRAXLEB 1969 b)
Gladiolus illyricus Koch (H. MELZEB in JANCHEN 1964 a)
Glyceria nemoralis (Uechtr.) Uechtr. & Körn. (HOLUB, MJSSIÖEK & JAVURKOVÄ

1970)
Hierochloe repens (Host) PB. ( = H. odorata subsp. pannonica Chrtek & Jinisck)

(H. MELZEB in JANCHEN 1966 a)
Leucanthemum gaudinii DT. ( = L. vulgäre subsp. alpicola (Gremli) Ä. & D. Love)

(POLATSCHEK 1966 b)
L. halleri (Suter) Ducommun (POLATSCHEK 1966b)
L. lithopolitanicum (E. Mayer) Polatsch. (MELZEB 1965 a)
Lotus alpinus (Ser.) Schleicher ex Ramond (^EBTOVI 1964)
Myosotis decumbens Host (GBAU 1964)
Myriophyllum alterniflorum DC. (A. LONSING in SOHMID & HAMANN 1963)
Pedicularis julica E. Mayer (E. MAYER 1961)
P. sceptrum-carolinum L. (MELZEB 1963 a: nicht ausgestorben)
Polypodium inter-jectum Shivas (MELZEB 1963 a)
Ranunculus acriformis Soö (TBAXLEB 1971)
R. baudotii Godron (COOK & PATZAK 1962)
R. carpaticola Soö (Soö 1964 c)
R. pseudobinatus Soö (TBAXLEB 1971)
R. rionii Lagger (COOK & PATZAK 1962)
Rubus obtusangulus Gremli (A. NEUMANN in POLATSCHEK 1969)
R. villicaulis Koehler (A. NEUMANN in MAUBEB 1964)

Salix myrtilloides L. (A. NEUMANN in JANCHEN 1963 a)
Schoenoplectus litoralis Schrader (SAUEEZOPF 1968)
Spergula pentandra L. (HOLZNER 1971 b)
Spergularia echinosperma Öelak. (H. METLESICS in JANCHEN 1964 a)
Stipa sabulosa (Pacz.) Sljuss. (MABTINOVSKY 1966)
8. stenophylla Czern. (H. MELZEB in JANOHEN 1963 a)
Taraxacum angustisquameum Dahlst. ex Lindb. fil. (SOEST 1969)
T. balticiforme Dahlst. (SOEST 1965)
T. bavaricum v. Soest (SOEST 1965)
T. brachyglossum (Dahlst.) Dahlst. (SOEST 1966C)
T. brevifloroides v. Soest (SOEST 1969)
T. caudatuliforme v. Soest (SOEST 1966 a)
T. cordatifolium v. Soest (SOEST 1969)
T. croceicarpum v. Soest (SOEST 1969)
T. disseminatum Hagl. (SOEST 1966 C)
T. gracillimum v. Soest (SOEST 1969)
T. graiense v. Soest (SOEST 1961)
T. kraettlii v. Soest (SOEST 1969)
T. laetiforme Dahlst. (SOEST 1966 C)
T. lanjouwii v. Soest (SOEST 1969)
T. lawalreei v. Soest (SOEST 1966 a)
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T. lividum Pctcrm. (SOEST 1965)
T. lidcohtm Hagl. (SOEST 19G9)
T. magnodilatatum v. Soest (SOEST 1969)
T. magnopyramidophorum v. Soest (SOEST 1969)
T. mattmarkense v. Soest (SOEST 1969)
T. pannonicum Sonck & v. Soest (SONCK & SOEST 1969)
T. parsennense v. Soest (SOEST 1969)
T. parvilobum Dahlst. (SOEST 1969)
T. pedemontanum v. Soest (SOEST 1969)
T. pedrottii v. Soest (SOEST 1966 b)
T. peregrinum Hagl. & v. Soest (SOEST 1969)
T. pcrfissum v. Soest (SOEST 1969)
T. plumbeum Dahlst. (SOEST 1966 C)
T. praeticum v. Soest (SOEST 1969)
T. procerum Hagl. (SOEST 1969)
T. proximum (Dahlst.) Dahlst. (SOEST 1966C)
T. pseudolacistophyllum v. Soest (SOEST 1966 C)
T. purpureomarginatum v. Soest (SOEST 1966 C)
T. rhaeticum v. Soest (SOEST 1969)
T. rubicundum (Dahlst.) Dahlst. (SOEST 1966C)
T. rufonerve v. Soest (SOEST 1969)
T. scanicum Dahlst. (SOEST 1966 C)
T. silesiacum Dahlst. ex Hagl. (SOEST 1966 C)
T. suhdissimile Dahlst. (SOEST 1966 C, 1969)
T. suhjurassicum v. Soest (SOEST 1969)
T. subpatens Hagl. (SOEST 1969)
T. tanyolobum Dahlst. (SOEST 1969)
T. valesiacum v. Soest (SOEST 1969)
Wolfßa arrhiza (L.) Wimmer (I. HUTTAR in JANCHEN 1964a)

Eingebürgerte Arten

Acer obtusalum Waldst. & Kit. ex Willd. (LEUTE 1969a; ob vielleicht ein-
heimisch ?)

Agropyron desertorum (Fisch.) Roem. & Schult. (TITZ 1966b)
Alchemilla mollis (Buser) Rothm. (POLATSCHEK 1969)
Cardamine glanduligera 0 . Schwarz ( = Dentaria glandulosa Waldst. & Kit.)

(MELZEE, 1962 a)
Chorispora tenella (Pallas) DC. (H. METLESICS in JANCHEN 1966 a)
Crocus heuffelianus Herbert (TRAXLER 1970)
Epilobmm adenocaulon Hausskn. (A. NEUMANN in JANCHEN 1966 a)
Glyceria striata (Lam.) Hitchc. (MELZER 1966 d)
Kalmid angustifolia L. (F. MORTON in JANCHEN 1964 a)
Melica altissima L. (G. STIEBÖCK, H. METLESICS & F. EHRENDORFER in

JANCHEN 1963a; ob vielleicht einheimisch?)
Myriophyllum heterophyllum Michx. (A. NEUMANN in MELZER 1965 a)
Oxalis dillenii Jacq. ( = 0. stricla auct.) (MELZER 1967b)
Ptelea trifoliata L. (W. FORSTNER in JANCHEN 1964 a)
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Aus der Flora Österreichs zu streichende Arten

In Österreich erloschen
Ranunculus lateriflorus DC. (TRAXLER 1962a, JANOHEN 1963 a)

Als irrig erkannte Angaben
Diphasium tristachyum (Pursh) Rothm. (= Lycopodium chamaccyparissus

A. Br.) (JANCHEN 1964a: nie bestätigte alte Angabe)
Draba kotschyi Stur (BUTTLER 1967: Verwechslung mit D. norvegica Gunn.)
Rorippa kernen Menyhart (TOMSOVIC 1965, 1971: Verwechslung mit R.

sylvestris)
Saxifraga rosacea Moench (— S. decipiens Ehrh.) (JANCIIEN 1964a: irrtümliche

Angaben)
Sempervivum glaucum Ten. (MELZER 1962b: Verwechslung mit S. tcctorum)
Sesleria tatrat (Degen) Deyl (JANCIIEN 1963 a: Verwechslung mit S. varia)

Vegetationskunde

Neben vielseitigen Arbeiten mit botanischer Zielsetzung werden in
zunehmender Breite vegetationskundliche Untersuchungen zur Gewinnung
von Grundlagen für land- und forstwirtschaftliche Aufgaben unternommen;
Hochschulinstitute angewandter Richtung und staatliche Versuchsanstalten
geben dazu die nötige institutionelle Basis ab. Im Hinblick auf die dement-
sprechend hohe Zahl vegetationskundlicher Publikationen muß dio folgende
Übersicht in sehr knapper Form gehalten werden. Besonders hervorgehoben
seien hier nur H. MAYERS Querprofil durch die montane Waldvegetation der
mittleren Ostalpen (1963b, 1969d), der Beginn des ersten. Vegetationskarten-
werkes 1 : 100000 für ein österreichisches Bundesland (Tirol: PITSCIIMANN,
REISIGL, SCHIECHTL & STERN 1970, 1971) und WAGNERS neue Vegetations-
karte von Österreich 1 : 1000000 (1971a).

ökophysiologische Arbeiten sind nur insofern Gegenstand unseres Fort-
schrittsberichts, als sie auch auf die floristische Struktur der behandelten
Pflanzengesellschaften eingehen.

Soweit Arbeiten allgemeinen oder räumlich übergreifenden Charakters
konkrete Beispiele aus einzelnen österreichischen Bundesländern enthalten,
sind im folgenden deren Abkürzungen (vgl. S. 76) hinzugefügt.

Prinzipionfragen und Programmatisches. AICHINGER 1961, 1964, 1966b;
FRIEDEL 1961a, 1963; GAMS 1967; H. MAYER 1969 C; WAGNER 1961 d, 1963 a,
1968, 1969a, c.

Arbeitsmethoden. Vegetationskartierung in großem Maßstab: WAGNER
1961a (NÖ + OÖ: Machland, St: Ardning, NTi: Komperdellalm), 1963b
(Nö + Oö: Machland, Oö: Traunsee); in kleinem Maßstab: WAGNER 1963a
(Bgl, Nö), NIKLFELD 1967c; im allgemeinen: SAUERZOPF 1970. „ökographie":
FRIEDEL 1967a (NTi). Wüstungsforschung: MARGL 1964, 1971a (Nö). Ge-
wichtsanalysen an Wiesenflächen: ULLMANN 1971 (Nö). Wurzelsysteme:
KUTSCHERA 1962 (Kt, NBgl). Sukzessionsexperiment: GILLI 1966a (Nö). Zei-
gerwert von ifat&ws-Sippen: GILLI 1970 a. — Auch regionale vegetations-
kundliche Arbeiten enthalten oft wichtige methodische Hinweise.
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Großrfuunigo Vcgctationsgliodorung. ELLENBERG 1963 (Lohrbuch: Mittel-
europa, Beispiele auch aus Österreich); HAEUPLER 1970 (Höhenstufen Mittel-
europas); WAGNER 1966 (Alpen); NIKLFELD 1967C (südöstliches Europa);
HÜBTJ 1969 (Gebiete immergrüner und sommergrüner Vegetation); M. MOSER
1907 (ektotropho und anektotrophe Waldgebiete).

Österreich als ganzes und größere Teilgebiete. Vegetationsgliederung:
WAGNER 1961C, 1970b, 1971a (Vegetationskarten); H. MAYER, ECKIIART & al.
1971 (Waldgebiete und Wuchsbezirke); ZUKRIGL, KILIAN & WENCL 1965
(Waldstandortsgruppen, Bgl, NÖ, St). — Alpine Vegetation: MERXMÜLLER &
ZOLLITSOH 1967, ZOLLITSCH 1968—1969, 1969, ALBRECHT 1969 (Kalkschiefer-
Vegctation); SCHÖNFELDER 1970 (Seslerio-Semperviretum); T. WRABER 1970
(Thlaspeetea rotundifolii: besonders Kt). — Subalpine Hochstaudenfluren:
AICIIINGER 1962. — Obere Waldgrenze: AICHINGER 1970a; WAGNER 1970a;
vgl. auch besonders die (regionalen) Beiträge in den Sammelbänden „öko-
logische Untersuchungen . . . " (1961, 1963), „Beiträge . . . " (1965) und
„Ökologie . . . " (1967). — Wälder: AICHINGER 1967b (Waldentwicklungstypen);
WENDELBERGER 1968, H. MAYER 1969O (Waldgesellschaften); HUFNAGL 1970
(Waldtypen); HARTL 1965 (Fichten-Lärchen-Zirben-Wald); AICHINGER 1967a,
H. MAYER 1969C (fichtenreiche Wälder); H. MAYER 1964a, 1964b, 1966a,
1970f (buchen- und tannenreiche Wälder; vgl. auch die beiden Bücher:
11. MAYER 1963b, 1969d); AICHINGER 1969a (Ostryo-Fagetum, Kt); HÜBL
1968 (hainbuchenreicho Wälder, Bgl, NÖ, St); WENDELBERGER 1963e (Föhren-
wiildcr, vgl. auch unten unter NÖ und Kt). — Gebüsche, Waldränder und
Waldschläge: WAGNER 1969b. — Flaumeichen-Buschwälder: JAKTJCS 1961
(mit Aufnahmen von WAGNER aus NÖ). — Steppen und Waldsteppen:
ZÖLYOMI 1964, FRANZ 1965, WENDELBERGER 1969,1970 (pannonisches Gebiet;
vgl. auch unten unter Bgl und NÖ); BRAUN-BLANQUET 1961, 1962 (inner-
alpine Trockenvegetation); ÜLEHLOVÄ & RYCHNOVSKA 1967 (Stipa-'Rasen,
Bgl, NÖ, St); NIKLFELD 1967d (gesellschaftssystematische Übersicht). —
Spczialkapitel: AICHINGER 1971 (geologische Zeiger), GAMS 1966a (Erz-
pflanzen); GAMS 1966b (Moore); SCHAEFTLEIN 1963 und H. MAYER 1964C
(Frostlöcher, Bergsturzstandorte); MORTON 1968h (Höhlenpflanzen, OÖ);
NEURURER 1965,1968 (anthropogene Einwirkungen auf die Unkrautvegetation);
ZUKRIGL 1965, RADDA & al. 1969 (Vegetation und Frühsommer-Meningo-
Encephalitis).

Burgenland. Gesamtgebiet: GUGLIA 1961a (Literaturreferat). — Nord-
burgenland: HOLZNER 1970a, b (Ackervegetation); HÜBL 1962 (Leitha-
gebirge); HOLZNER 1971C (Leithaauen); BERNHAUSER 1965 (Parndorfer
Platte); CSAPODY 1965, RIEDMÜLLER 1965, TÖTH & SZABÖ 1961, WEISSER
1970, WENDELBERGER 1961 d, 1964b (Neusiedler See); FRANZ & Husz 1961,
STOCKER 1961, WENDELBERGER 1967b (Seewinkel). — Mittel- und Süd-
burgenland: GUGLIA 1961b (Bernsteiner Gebirge), 1968 (Stremtal); GUGLIA
1962, JEANPLONG 1967 a, b, 1970.

Mederösterreich und Wien. Gesamtgebiet: HOLZNER 1971a (Acker-
vegetation). — Waldviertel: FRAUENDORFER & ECKIIART 1965, HUFNAGL 1966,
KRAL, MAYER & al. 1970, H. MAYER 1971, H. WAGNER 1967b (Wälder);

1962, SPENLING 1964 (Moore). — Donautal (Strudengau): H. MAYER
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1969b. — Dunkelsteiner Wald: KRAPFENBAUER 1967. — Nördliches Alpen-
vorland: HAGEL 1969. — Donau-, March-, Schwechat- und Leithaauen:
WAGNER 1961 f, MARGL 1971b, HÜBL 1971, MARGL 1964 (Donauauen); KRAP-
FENBAUER 1962, Anonymus 1971 (Marchauen); M. ONNO & H. JELEM in STAR-
MÜHLNER 1969 (Ufervegetation der Schwechat); HOLZNER 1971C (Leitha-
auen). — Pannonisches Gebiet (ohne Auen): NIKLFELD 1964, 1965 (Trocken-
rasen und Trockenwälder); HOLZNER 1970a (Ackervegetation). Über Teilge-
biete: JELEM, KILIAN & NEUMANN 1965 (Weinviertel); WENDELBERGEU 1964a
(Marchfeld); GAUCKLER 1969 (Hainburger Berge); HÜBL 1962 (Leithagcbirge);
R. FISCHER 1961 f, 1962f, MALICKY 1969 (Wr. Neustädter Steinfeld). —
Flysch-Wienerwald: GILLI 1962b, JELEM & MADER 1969, H. MAYER 1969a,
LANG & MAYER 1968. — Thermenalpen, Voralpen: NIKLFELD 1964, 1966,
A. ZIMMERMANN 1971 (räumliche Vegetationsmuster); WENDELBERGER 1963d
(Schwarzföhrenwälder); R. FISCHER 1963e (Felspflanzen); JELEM 1961 [mit
Anhang: 1967; weitere Angaben: SINREICH 1967], JELEM & MADER 19(51,
JELEM, KILIAN & ZUKRIGL 1962, JELEM & ZUKRIGL 1962, JELEM 1963 (forst-
liche Pflanzensoziologie, z. T. mit Vegetationskarten). — Übriges Kalkalpen-
gebiet: ZUKRIGL & KILIAN 1966 (Wälder am Alpennordrand); ZUKRIGL 19(51,
1963, ZUKRIGL, ECKHART & NATIIER 1963, ZUKRIGL 1966, 197Oe (montane
Urwaldreste); ZUKRIGL 1970a, c (montane und subalpine Wälder insgesamt);
GAMS 1961 (Vegetationsumkehr); SOLAR 1964, WENDELBERGER 1971 (alpin-
subalpine Vegetation). — Bucklige Welt (Zentralalpenrand): H. MAYER 1970d.

Oberöstorreich. Mühlviertel: HUFNAGL 1966, JELEM, ZUKRIGL & NEU-
MANN 1964, DUNZENDORFER 1971 (Wälder); FETZMANN 1961 (Tanner Moor);
SCHILLER, LENGAUER, GUSENLEITNER & HOFER 1967b (Wiesen). — Donautal
und Alpenvorland: GRIMS 1969a (Moore im Sauwald); KRISAI 1961, 1962,
1965 (Moore und Seen im Innviertel); KRISO 1961, BECKER 1963, KARIGL
1967, RICEK 1965,1970 (Kobernaußerwald, Hausruck und Attergau); SCHILLER,
LENGAUER, GUSENLEITNER & HOFER 1967 a (Wiesen im Inn- und Hausruek-
viertel); STOCKHAMMER 1964 (Vegetationskarte von Linz); NIKLFELD 1967a
(Immissionswirkungen). — Salzkammergut: MORTON 1965a, 1969f (bei
Gmunden); 1961 d, 1962i, 1963s, 19641, 1965m, 1966f, 1967d, 1968f [ =
„11. —18. Gutachten"], 1962g, 1966e, 1967b, 1968i (Traunseewiesen, vgl.
auch WAGNER 1963b); RUTTNER & WEINMEISTER 1961 (Traunsee-Ostufer);
MORTON 1961C, 19621, 1965i, 1966c, 1968e (alpin-subalpine Vegetation von
Höllengebirge, Feichtingeck und Katrin); 1969e (Bad Ischl); 1965j (bei
Goisern); 1967a, 1968c, 1969c, d (Echerntal); GILLI 1961 (Obertraun);
WENDELBERGER 1962a (Dachsteinplateau). — Übriges Alpengebiet: GÖBL
1963 (Almtal); WEINMEISTER 1965a (Filzmöser); Josef ZEITLINGER 1966
(mittleres Steyrtal).

Steiermark. Gesamtgebiet: f SCHARFETTER 1971 (allgemeiner Überblick);
ZUKRIGL 1970C (Hochlagenwälder); WOLKINGER 1965 (Moore). — Nördliche
Kalkalpen: MORTON 1961C, 1963O, SOLAR 1964, WENDELBERGER 1962a,
1971 (alpin-subalpine Vegetation); ULLMANN 1970 (Moorvegetation). —
Grauwackenzone und Floning-(Troiseck-)Zug: KILIAN 1964, ZUKRIGL 1967
(Wälder); SCHECHTNER & WAGNER 1962 (Nardetum). — Zentralalpen: PRATL
1970 b, HARTL 1963, 1967 a, SCHITTENGRUBER 1961, WAGNER 1967 a (alpin-
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subalpine Vegetation); JELEM & KILIAN 1966, JELEM, KILIAN & ANNINGER
19G2, JELEM, KILTAN, HELM & al. 1961, ZUKRIGL 1969 (Wälder); EGGLER 1961,
1962, HARTL 1967a, SCHAEFTLEIN 1962, SCIILATTE 1964, 1965, WOLKINGER
1964b (Moore und Gewässer); EGGLER 1963, 1966, MAURER 1966 [dazu auch
H. MAYER 1970d] (Serpentinvegetation). — Südöstlicher Alpenrand: MAURER
1968a (Weizklamm); PRATL 1970a, c, 1971 (Weizer Bergland, Vegetations-
karton); OTTO 1967, 1971a, b.

Kiirntcn. Zentralalpcn: BURGER & FRANZ 1969, FRIEDEL 1969, HARTL
1903, MALICKY-SCHLATTE 1966, ZOLLITSCH 1969 (alpin-subalpine Vegetation);
BÖHM 1969 (obere Waldgrenze); H. MAYER 1967 (subalpiner Fichtenwald);
HARTL 1968 (inneralpiner Trockenbuschwald); SCHLATTE 1964, 1965 (Moore);
BACH 1962; AICHINGER 1968b. — Klagenfurter Becken und Umrahmung:
AICHINGER 1963, 1970b (bes. Wälder); KUSEL-FETZMANN & URL 1965,
TURNOWSKY 1965 (Moore und Gewässer); KUTSCHERA 1966 b (Ackervegetation);
HECKE 1965 (Lokalmonographie); BACH 1962; M. WRABER 1963. — Südliche
Kalkalpen: S. PIGNATTI 1961, E. PIGNATTI 1970a (alpin-subalpine Vege-
tation); S. PIGNATTI 1966 (Buchenwälder); H. MARTIN(-BOSSE) 1961, 1967,
WENDELBERGER 1963d (Schwarzföhrenwälder); W. ERNST 1965 (Schwer-
mctallpflanzen); AICHINGER 1968a, 1969b, STERN 1971 (Gebietsbeschrei-
bungen); M. WRABER 1963.

Salzburg. Gesamtgebiet und größere Teilgebiete: WENDELBERGER 1967a;
IT. MAYER 1961, 1963b; populär: STÜBER 1967. — Salzachaucn im Flach-
und Tennengau: JELEM 1966. — Nördliche Kalkalpen: GUMPELMAYER 1968
(Lcoganger Steinberge); MORTON 1963e, f, g, r, 1964b, h, i, j , k, 1965f, i, k, 1,
1967 c, e [= Botanische Monographie des Schafbergstockes, I—XV], 1962 b,
1964n, o, 1965d, n, 1966b (Schafberggebiet); MORTON 1968b (Wiesenmoore
im Wolfgangseegebiet). — Grauwackenzone: W. ERNST 1965 (Schwermetall-
pflanzen). — Zentralalpen: BÖHM 1969 (obere Waldgrenze); WENDELBERGER &
HÖFLER 1961, H. MAYER 1966b (subalpiner Fichtenwald); WENDELBERGER
Iflülc, HÜBL & WENDELBERGER 1961 (Farnhalden); KRISAI 1966 (Lungauer
Moore).

Tirol. Größere Teilgebiete: PITSCHMANN, REISIGL, SCHIECIITL & STERN
1970, 1971 (Vegetationskarte von Tirol, Blatt 6 und 7); H. MAYER 1963 b,
1969d (Nordsüdprofil durch die Wälder der mittleren Ostalpen), 1970b
(Fichtenwälder). — Nördliche Kalkalpen (Nordtirol): GUMPELMAYER 1968
(Leoganger Steinberge, mit Vegetationskarte); GAMS 1962d, CZELL & al. 1966,
JAHN, SCHIECHTL & SCHIMITSCHEK 1970 (Sukzessionen und Angewandtes);
JELEM & KILIAN 1971 (Wälder). — Zentralalpen (Nordtirol): W. MOSER
1967, 1968,1970 (Nivalpflanzen); JOCHIMSEN 1961,1962,1963,1970 (Gletscher-
vorfelder); GAMS 1962a (Gurgler Rotmoos); Alpenexkursion . . . 1969 [speziell
DIERSCHKE 1969], WAGNER 1965 [mit Vegetationskarto] (alpin-subalpine
Vegetation, Gebietsbeschreibungen); AULITZKY & al. 1961, AULITZKY 1962,
CZELL 1963, FRIEDEL 1961b, FROMME 1961, 1963, JAHN 1967, NEUWINGER
1963, 1967, 1970, OSWALD 1963, PRUTZER 1961, SCHIECHTL 1961, 1965, 1967,
1970, STERN 1965, 1966, 1968 (obere Waldgrenze und subalpine Wälder);
II. MAYER 1961, JELEM, KILTAN & NEUMANN 1964 (bes. montane Wälder);
FRIEDEL 1967b, SCHIECHTL 1971a, b (regionale Vegetationskarten). —
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Zentralalpen (Osttirol): E. PIGNATTI 1970b (subnivale Vegetation); 1970a
(subalpine Zwergstrauchheiden); BÖHM 1969, S. PIGNATTI 1970 (obere Wald-
grenze); HÖFLER 1965 (montane Bachau); BÖHM 1969, FRIEDEL 1967 C
(regionale Vegetationskarten). — Südliche Kalkalpen (Osttirol): E. WIKUS
1958—1961, E. PIGNATTI-WIKUS 1961 (alpin-subalpine Vegetation).

Vorarlberg. Aus dem Berichtszeitraum sind uns keine vegetations -
kundlichen Arbeiten bekanntgeworden.

Übriges Europa. Großräumigo Arbeiten: WENDELBERGER 1961a (mittlere
und untere Donau), NIKLFELD 1967C (südöstliches Europa). — Bundes-
republik Deutschland: MAYER, FELDNER & GRÖBL 1967, MAYER, SCHLESIN-
GER & THIELE 1967, KÖSTLER & MAYER 1970, H. MAYER 1970C (bayerischer
Alpenanteil); NIKLFELD, RICHTER & RICHTER 1966 (Nordwestdeutschland). —
Frankreich: NIKLFELD 1962, BRAUN-BLANQTJET & NIKLFELD 1963 (mediterrano
Felsgesellschaften); WAGNER 1970C (Alpen). — Schweiz: WENDELBERGER
1963 c (alpin-subalpine Vegetation); HARTL 1967 b, 1969, 1970 b, WENDELBEU-
GER & HARTL 1969 (Wälder). — Italien: H. MAYER 1969d (Wälder der mittleren
Ostalpen); H. MAYER 1970a, d, MORTON [vgl. auch die unter „Floristik"
zitierten Arbeiten!] 1961c, e, h, 1962h, 1963m, 1964c, g, 1965h, SCHIECHTL
1967, STERN 1964, TIIOMASER 1967 (Südtirol); MORTON 1961C, 1963n, q, 1964d,
1965b, e, g, 1966a (Trentino); MORTON 1963k [Como], 1964f, 1963d [Brescia],
1968a [Verona], 19631 [Vicenza], 1961c [Belluno], MARTIN(-BOSSE) 1961,
1967 [Udine] (übrige italienische Alpen [Provinzen]); MORTON 1961 f, m,
1962c, d, e, 1963b, h, c [Trieste], MORTON 1963p [Venezia], 1903j [Napoli],
1964e [diverse] (übriges Italien [Provinzen]); MORTON 1963i (San Marino). —
Jugoslawien: WENDELBERGER 1965 (Übersicht der Pflanzengesellschaftcn);
MORTON 1961m (Karstdolinen), 1964m (Insel Rab), SCHIECHTL 1967 (Gorski
Kotar), WENDELBERGER 1963e (besonders Biokovo), 1963f (Teile von
Kroatien).

Vegetationsgeschichte. Die in Österreich lange vernachlässigte vege-
tationsgeschichtliche, namentlich pollenanalytische Forschung hat im Be-
richtszeitraum einen beachtlichen Aufschwung erfahren. — Österreich als
ganzes und allgemeine Darstellungen: AICHINGER 1966a, BORTENSCHLAGER
1970d, GAMS 1963, 1970a, V. MARKGRAF 1970, H. MAYER 1962C, PATZELT
1971. — Burgenland: FRANZ & Husz 1961, FRENZEL 1965, KRAL 1970b. —
Niederösterreich und Wien: KLAUS 1962b, KRAL & MAYER 1970 (Wald-
viertel); KRAL 1968a (Dunkelsteiner Wald); FRENZEL 1964, 1965, KLAUS
1962a (pannonisches Gebiet); BURGER 1964, KRAL & MAYER 1968 (Alpen-
gebiet). — Oberösterreich: BORTENSCHLAGER 1969b (Mühlviertel); KRAL
1968b, 1970a, 1971b, SCHMEIDL & KRAL 1969, VEEN 1961 (Alpengebiet). —
Steiermark: KRAL 1971a, c, ZUKRIGL 1970b, d. — Kärnten: BORTENSCHLAGER
1966, FRITZ 1963, 1964, 1965, 1967a, b, 1969a, b, 1970a, b, 1971, SCHMIDT
1969. — Salzburg: BORTENSCHLAGER 1967b, KLAUS 1967a, b, KRISAI 1970,
H. MAYER 1963b. — Tirol: BORTENSCHLAGER 1967a, 1969a, 1970a, c,
BORTENSCHLAGER, AMBACH & EISNER 1970 [Kesselwandferner], PALMER &
MILLER 1961, GAMS 1962a, BORTENSCHLAGER 1970b [Gurgler Rotmoos],
BORTENSCHLAGER, FLIRI & al. 1970, GAMS 1970 b, c, GRABHERB 1961, H. MAYER
1963b (Nordtirol); BORTENSCHLAGER & PATZELT 1969 (Osttirol). — Übriges
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Europa: SCIIMEIDL & KRAL 1969 (BRD); KRAL & MAYER 1969 (Schweiz);
KIIAI« 1969, TT. MAYER 1969d [Auszug: 1970c] (Italien). — Arcalkundlichc
Arbeiten mit vcgctationsgeschichtlichem Bezug: EÜRENDORFER 1962 b
(Mitteleuropa im ganzen); NIKLFELD 1970a, A. ZIMMERMANN 1971 (Alpen-
ostrand); HARTL 1970 (Körnten).

Bibliographien

Umfassende. HAMANN & WAGENITZ 1970 (Mitteleuropa). — JANCHEN
1903a, 1964a, 1966a (Österreich: ergänzende bibliographische Angaben zum
(Jatalogus). — WAGNER 1961b, c (Österreich: Vegetationskunde). — TRALAU
19(59 (Arealkarten; weltweit).

Auf wichtige Referierorgane, wie den Index to European taxonomic
literature (BRUMMITT 1966; BRUMMITT & FERGUSON 1968, 1969; BRUMMITT
1970; KENT, KOVANDA & BRUMMITT 1971), die Excerpta Botanica (sectio
A und B), die Fortschritte der Botanik und andere kann hier nur hingewiesen
worden.

Regionale. Burgenland: SCHUBERT 1962 (1958—1962). — Oberösterreich:
ADLMANNSEDER 1968 (Innviertel). — Steiermark: MEIXNER 1961 (Register zu
den Mitt. Naturwiss. Ver. Steiermark 1904—1935). Anonymus 1966 (wichtige
floristischo Quellen). TEPPNER 1971a (Verzeichnis der Arbeiten der Floristischen
Arbeitsgemeinschaft in Graz). — Salzburg: Anonymus 1965 (Bibliographie
zu den Mitt. Natunoiss. Arbeitsgem. Haus der Natur 1950—1958).

Individuelle. Eggler: RÖSSLER 1964. — Hanselmayer: AJDOVIC 1963. —
Lämmermayer: MEIXNER & RÖSSLER 1965. — Morton: MORTON 1961 j
(für 1955-1960), 1968g (für 1961 — 1968). — Rechinger: RIEDL 1971.

Biographisch-Historisches. Linn6 (Amoenitates Academicae): WIDDER
1967. — Jacquin: RIEDL 1967 c. — Erzherzog Johann (Icones Plantarum):
WIDDER 1963. — Fugger: WAGNER 1971b.

Österreichische Zeitschriften
mit systematischen oder geobotanischen Arbeiten

Allgemeine Forstzeitung. Fachzeitschrift für das gesamte Forstwesen.
Wien: Verlag Georg Fromme; fortgesetzt bei: Österreichischer Agrarverlag.

Angewandte Pflanzensoziologio. Veröffentlichungen des Institutes für
angewandte Pflanzensoziologie — Außenstelle der Forstlichen Bundesver-
Huchsanstalt. Wien: Springer-Verlag. [Mit vol. 20 (1967) bis auf weiteres
eingestellt.]

Annalen des Naturhistorischen Museums in Wien. Wien.
Anzeiger. (Österreichische Akademie der Wissenschaften, Mathematisch-

naturwissenschaftliche Klasse.) Wien: Springer-Verlag.
Apollo. Nachrichtenblatt der Naturkundlichen Station Linz. Linz.

No. 1 (Herbst 1965) -^. [Über Früheres (1963, 1964) vgl. in Natur & Land 50:
84 (1965).]

Arbeiten aus der Botanischen Station in Hallstatt. [Hallstatt: im Selbst-
verlag von Reg.-Rat Dr. Friedrich Morion.~\ [Mit Mortons Tod eingestellt. Als
letzte selbständige Folgen der „Arbeiten . . . " erschienen no. 306 [A] und
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no. 306 [B] (1968)x). Neben selbständig ausgegebenen Folgen sind auch
zahlreiche in anderen Zeitschriften veröffentlichte Artikel Mortons mit einem
Untertitel „Arbeiten . . . " versehen und als solche numeriert, zuletzt no. 305
(1969).]

Berichte des Naturwissenschaftlich-medizinischen Vereins in Innsbruck.
Innsbruck: Universitätsverlag Wagner.

Die Bodenkultur. Journal für landwirtschaftliche Forschung. Wien:
Österreichischer Agrarverlag.

Burgcnländische Forschungen. Eisenstadt: Amt der Burgenländisehen
Landesregierung, Landesarchiv.

Burgenländischo Heimatblätter. Eisenstadt: Amt der Burgenländischcn
Landesregierung, Landesarchiv.

Carinthia II. Naturwissenschaftliche Beiträge zur Heimatkunde Kürntens.
Klagenfurt: Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten. [Doppelte Band-
zählung. Wir zitieren an erster Stelle die Bandnummern innerhalb der Ge-
samtreihe (ehedem Carinthia) und fügen die seit der Teilung parallel ver-
wendeten niedrigeren Bandnummern für die naturwissenschaftliche Carinthia II
ergänzend hinzu.]

Centralblatt für das gesamte Forstwesen. Organ der forstlichen Abteilung
der Hochschule für Bodenkultur und der forstlichen Bundesversuchsanstalt
Mariabrunn in Wien. Wien: Österreichischer Agrarverlag.

Forstliche Bundesvcrsuchsanstalt Mariabrunn in Scliüiibrunii, Abteilung
fürStandortscrkundungundStandortskartierungfabvol.8: . . . und -karticruug].
Ab vol. 12: Forstliche Bundesvcrsuchsanstalt, Abteilung Standort [vol. 13,
Manuskript: . . . Abteilung Standortsorkundung]. Ab vol. 14: Forstliche
Bundesvcrsuchsanstalt, Institut für Standort. Wien: Forstliche Bundesver-
suchsanstalt. [Mit vol. 24 (1) (,,1969": 1970) als selbständige Reihe bis auf
weiteres eingestellt; spätere Veröffentlichungen des Instituts für Standort
in Mitt. Forstl. Bundes-Versuchsanst. Wien: vol. 93 (1971).]

Jahrbuch für Landeskunde von Mederöstcrreich. Wien: Verein für Landes-
kunde von Niederösterreich und Wien.

Jahrbuch des Oboröstorrcichischen Musealvereines. Linz.
Jahrbuch des Vorarlborger Landesinusoumsvcreins. Bregenz.
Kärntner Musouinsschrifton. Klagenfurt: Landesmuseum für Kärnten.
Kärntner Naturschutzblätter. Klagenfurt: Landesgruppe Kärnten des

Österreichischen Naturschutzbundes.
Mitteilungen der Abteilung für Zoologie und Botanik am Landesmuseum

„Joannoum" in Graz. Graz.
Mitteilungen der Botanischen Arbeitsgemeinschaft am Oberösterreichischen

Landesmuseum Linz. Linz. No. 1 (1969) —>.
Mitteilungen der Forstlichen Bundes-Versuchsanstalt Mariabrunn. Ab

vol. 74 (1966) fortgesetzt als: Mitteilungen der Forstlichen Bundes-Versuchs-
anstalt Wien. Wien: Österreichischer Agrarverlag.

l) Bei der Zählung der „Arbeiten. . ." sind mehrere Nummern, so auch 30ü,
doppelt vergeben worden. Im Verzeichnis der Publikationen haben wir dio im
Original identisch numerierten Folgen durch ein beigefügtes [A] bzw. [B] unter-
schieden.
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Mitteilungen dor Gesellschaft für Salzburgor Landeskunde. Salzburg.
Mitteilungen der Ostalpin-Dinarischon Pflanzensoziologischon Arbeits-

gemeinschaft. [Padova: vol. 1 (19G1), vol. 2 (1962);] Wien: vol. 6 („1969":
1970); [Trieste: vol. 7 (1967), vol. 8 (1—5) (1968—1970); Camerino: vol. 9
(1969); Trieste: vol. 10 (1) (1971);] Wien: vol. 10 (2) (1970). Internationale
Vereinigung für Vegetationskunde, Ostalpin-Dinarische Sektion. [Vol. 3—5 sind
nicht selbständig, sondern innerhalb anderer Serien erschienen: vol. 3 und 5
rr= Angcw. Pflanzensoziol. (Wien) 18/19: 13—102 und 115—300 (1966); vol. 4 =
Acta Bot. Croat., vol. extraordinariura (1964).] Fortgesetzt als: Mitteilungen
der Ostalpin-Dinarischon Gesellschaft für Vegetationskunde. Innsbruck:
vol. 11 (1970). Ostalpin-Dinarische Gesellschaft für Vegetationskunde.

Mitteilungen des Naturwissenschaftlichen Vereins für Steiermark. Graz.
Mitteilungsblatt. (Floristische Arbeitsgemeinschaft, Naturwissenschaft-

licher Verein für Steiermark.) Gra2.N0.5 (1967)->. [DieNummern 1—4(1962 —
1964) waren unter dem Titel Hinweise an die Mitarbeiter vorwiegend innerhalb
der Arbeitsgemeinschaft ausgegeben worden; vgl. TEPPNER in Mitteilungsbl.
. . . 23: 3 - 4 , 21 -22 (1971); 24: 4 (1973).]

Mitteilungsblatt. (Wiener-Nicderösterreichischo Arbeitsgemeinschaft für
heimische Orchideen, österreichische Orchideengesellschaft.) Wien. No. 1
(1970) —>. [Das Mitteilungsblatt wird vorwiegend innerhalb der Arbeitsgemein-
schaft ausgegeben.]

Nachrichten zur floristischon Kartiorung. Graz: Zentralstelle für Floren-
kartierung am Institut für systematische Botanik der Universität Graz. No. 1
(1968), 2 (1970). [Ab no. 3 (1972) Wien: Zentralstelle für Florenkarlierung am
Botanischen Institut der Universtät Wien.]

Natur und Land. Wien: österreichischer Naturschutzbund. Ab vol. 52 (2)
(1966) fortgesetzt als: Natur und Land. Zeitschrift für Natur- und Land-
schaftsschutz in Österreich. Graz: österreichischer Naturschutzbund.

Natur und Landschaft. Fortgesetzt als: Natur -f- Landschaft + Mensch.
Graz: Naturfreunde—Landesleitung Steiermark.

Naturkundliches Jahrbuch der Stadt Linz. Linz: Städtische Sammlungen
Linz.

Österreichische Botanischo Zeitschrift. Wien: Springer-Verlag.
Phyton. Annales Rei Botanicae. Horn (Austria): Ferdinand Berger 62 Sohn.
Dio Pyramide Naturwissenschaftliche Zeitschrift. Innsbruck: Verlags-

anstalt Tyrolia. [Mit vol. 11 (1963) eingestellt.]
Sitzungsberichte, (österreichische Akademie der Wissenschaften,

Mathematisch-naturwissenschaftliche Klasse.) Abteilung I, Biologie, Mineralogie,
Erdkunde und verwandte Wissenschaf ton. Wien: Springer-Verlag.

Universum. Monatszeitschrift für Natur, Technik und Wirtschaft. Wien:
österreichischer Bundesverlag & Jugend und Volk.

Unsere Heimat. Zeitschrift des Vereins für Landeskunde von Nieder-
österreich und Wien. Wien.

Verhandlungen der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien. Wien.
Veröffentlichungen aus dem Haus dor Natur in Salzburg. Mit Beiträgen

zur naturwissenschaftlichen Erforschung des Alpcnraumes. Organ der natur-
wissenschaftlichen Arbeitsgemeinschaften am Haus der Natur in Salzburg.

93

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Salzburg: MM-Verlag. No. I (1964) — 3 (1965), dann eingestellt. [Fortsetzung
von: Mitteilungen der Naturwissenschaftlichen Arbeitsgemeinschaft am Ilaus
der Natur in Salzburg. Die alte, nach Fachrichtungen getrennte Bandzählung
der „Mitteilungen" — Botanische Arbeitsgruppe: no. 1 („1950": 1951) bis
5/6 („1954/55": 1955) — wurde auch bei den als „Neue Folge" bezeichneten
„Veröffentlichungen" neben deren eigener Zählung fortgeführt: Veröffent-
lichungen . . . no. 2 = Abt. I (Arbeitsgr. Zool. Bot. Museol. Naturschutz)
no. 7 (1965); die übrigen beiden Nummern gehören der erdwissenschaftlichen
Abt. II an. — Eine Ergänzung der „Mitteilungen" und „Veröffentlichungen"
bilden drei unter wechselnden Titeln erschienene Festschriften für Prof.
Dr. Eduard Paul Tratz: zum 70. Geburtstag (1958), zum 75. Geburtstag („Die
naturwissenschaftliche Erforschung des Landes Salzburg, Stand 1963", 1964),
zum 80. Geburtstag (1970); Salzburg'. Naturwissenschaftliche Arbeitsgemein-
schaft am Haus der Natur.]

Veröffentlichungen der Universität Innsbruck. Innsbruck: Österreichische
KommissionsbuchJiandlung.

Veröffentlichungen des Museum Fcrdinandeum. Ab vol. 45 (1965):
Veröffentlichungen des Tiroler Landesmusoum Ferdinandeum. Innsbruck.

Wetter und Leben. Zeitschrift für angewandte Meteorologie. Wien:
Verlag Wetter und Leben der österreichischen Gesellschaft für Meteorologie.

Wissenschaftliche Alpenvoreinshefte. München & Innsbruck: Deutscher
Alpenverein & österreichischer Alpenverein.

Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland. Eisenstadt: Burgen-
ländisches Landesmuseum.

Vereinzelt erschienen einschlägige Arbeiten auch in Zeitschriften be-
nachbarter Disziplinen oder solchen lokalen Charakters (vgl. das Schriften-
verzeichnis).

Verzeichnis der Publikationen1)
ADOIANNSEDER A. 1967. Der Bahndamm und seine Pflanzenwelt. — Heimat

(Hoimatk. Beil. Rieder Volkszeitung) 00.
— 1968. Das naturkundliche Schrifttum über das Innviertol. — Jahrosbor.

Bundosgymn. Ried 1967/68: 23 — 36.
— 1971. Ein neuer Loranthus europacus-'Fxuxd in Oberösterreich. — Mitt. Bot.

Arbeitsgem. Oborösterr. Landosmus. Linz 3 (1): 55 — 57.
AELLEN P. 1963. Chenopodium viride in den Ostalpen. — Phyton (Austria) 10:

259-260.
AICHINGER E. 1961. Wege und Ziele theoretischer und angewandter vegotations-

kundlichor Forschung. — Mitt. Ostalpin-Dinor. Pflanzonsoziol. Arboitsgom.
1: 3 - 6 .

— 1962 a. Vegetationskundlicho Boiträgo zur Abgrenzung reiner und go-
mischtor Waldbestände der Ostalpen und der angrenzenden Gebiete. —
Centralbl. Gesamte Forstwesen 79: 160—186.

— 1962 b. Beiträge zur Gliederung des Verbandes Adenostylion alliariao
Br.-Bl. — Mitt. Ostalpin-Dinar. Pflanzensoziol. Arbeitsgem. 2: 28 — 32.

x) In der Abkürzung dor Zoitschriftontitol folgen wir weitgehend dem „B-P-H"
(Botanico-Periodicum-Huntianum: LAWBENCE & al. 1968). Sonstige Abkürzungon:
l. c. = loco citato, am unmittelbar zuvor angeführten Ort bzw. in der unmittolbar
zuvor genannten Zeitschrift; p., pp. = pagina(e), Seite(n); t., tt. = tabulate),
Tafel(n).
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AICIIINGJSR E. 1003. Vom Pflanzenleben in dor Gurknicdorung. — Carinthia
II, 15« [ = 7»]: 227-292.

— 19G4. Dio Erfassung der ostalpin-dinarischen Wnldgosollschaftcn. — Acta
Bot. Croat., vol. oxtraord.: 36 — 40.

— lüGOa. Vegotntionskundlicho Überlcgungon zum Bestand einor post-
gluzialen Würmozoit und oinor Zoit dor Klimavorschlochtorung. — Angow.
Pflnnzensoziol. (Wien) 18/19: 13-17.

— 1960 b. Überlegungen zur Entwicklung dor botanischen und pflanzen-
soziologischen Forschung. — l. c. 18/19: 103—113.

— 19G7 a. Vorwendung der finnländischen Waldtypon in den Alpen. — Aquilo,
Bot. G: 94-103.

— 1967 b. Pflanzen als forstlicho Standortszoigor. — Wien: Österreichischer
Agrarvorlag, XXVIII + 367 pp., 227 tt.

— 1968 a. Vom Pflanzenleben des oberen Vollachtales. — Carinthia I, 158 :
416-452.

— 1968 b. Pflanzeniebon. — In Roißeck. Mölltal—Kärnten, ed. 2, p. 12—23.
Klagenfurt: Carinthia-Verlag, 70 pp.

— 1969 a. Westliche Ausstrahlungen des Ostryo-Fagetum. — Mitt. Ostalpin-
Dinar. Pflanzensoziol. Arboitsgom. 9: 59 — 69.

— 1969 b. Vom alpinon und voralpinon Pflanzonlobon des mittleren Gail-
tales. — Carinthia I, 159, Beigabo ( = Hormagor/Geschichto. Natur. Gegen-
wart): 240 — 277.

— 1970 a. Vom Herabsteigen der obersten Höhenstufen durch waldverwüstende
Eingriffe des Menschen. — Mitt. Ostalpin-Dinar. Ges. Vegotationsk. 11:
5—12.

— 1970 b. Vegetationskundlicho Betrachtungen des Klagenfurtor Raumes. —
In Dio Landeshauptstadt Klagenfurt, aus ihrer Vergangenheit und Gegen-
wart 2: p. 397—445. Klagenfurt: Selbstvorlag dor Landeshauptstadt
Klagenfurt, 462 pp. ( = vol. l) + 499 pp. (=vol. 2).

— 1971. [Pflanzen und Pflanzongemeinechaften als] Geologische Zeiger. —
Carinthia II, Sonderh. 28: 331 — 344.

— & TUBNOWSKY F. 1968. Bericht der Fachgruppe für Botanik [des Natur-
wissenschaftlichen Vereins für Kärnton] über das Jahr 1967. — Carinthia II,
158 [=78]: 181.

AJDOVXC K. 1963. Ein Lobon für eino Blume. Nachruf auf Rudolf Hanselmayer. —
Mitt. Naturwiss. Ver. Steiermark 93: 305 — 308.

ALBRECHT J. 1969. Soziologische und ökologische Untersuchungen alpiner Rasen-
gesellschaften insbesondere an Standorten auf Kalk-Silikat-Gesteinen. —
Diss. Bot. 5: 94 pp., 5 tt.

Alpenoxkursion in das Fimbertal (Silvretta) vom 17. —31. Juli 1969. — Göttingen:
Systomatisch-Geobotanisches Institut der Universität, 67 pp. (1969).
[Vervielfältigtes Manuskript.]

Anonymus 1962. Verlorene Heimat! — Natur & Land 48: 27 — 30.
Anonymus 1964. Von der Schönheit dor Felsstoppon in den Hainburger Borgen. —

Natur & Land 50: 18 — 19.
Anonymus 1965. Bibliographie der Mitteilungen der Naturwiss. Arbeitsgemein-

schaft am Haus der Natur Salzburg. — Voröff. Haus der Natur Salzburg 2
[= Abt. I, 7]: 141-145.

Anonymus 1966. Wichtige Quollen zur Flora dor Steiermark und dor angrenzenden
Gebiete. — Graz: Floristischo Arbeitsgemeinschaft des Naturwissenschaft-
lichen Vereins für Steiermark, 2 pp.

Anonymus 1971. Die Entwässerung der „Nanni-Au" boi Marchogg. — Natur &
Land 57: 143-144.

ASCHABER C. & REITER M. 1965. Zur oberen Vorbroitungsgrenze der Blüten-
pflanzen in der Nivalstufo der Hohon Tauorn Salzburgs. — Veröff. Haus
der Natur Salzburg 2 [ = Abt. I, 7]: 98—105.

AULITZKY H. 1962. Wolcho bioklimatischon Hinwoiso stohon der Hochlagenauf-
forstung heute zur Vorfügung ? — Wottor & Lobon 14: 96—117.

— , CzELL A., FROMME G., NEUWINQER L, SCHIECIITL H. & STERN R. 1961*

95

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Beschreibung des Gurglertales (hinterstes Ötztal in Nordtirol). (= Ökolo-
gische Untersuchungen..., Abschnitt I. C.) — Mitt. Forstl. Bundes-Vor-
suchsanst. Mariabrunn 59: 33 — 52.

AVANZINI E. 1961. Dor Grünblütige Milchstern, Ornithogalum Bouchcanum (Kunth)
Aschers. — neu für Kärnten. — Carinthia II, 151 [= 71]: 127—128.

BACH H. 1962. Zur Standortökologie heimischer Polytrichum-Axton im mittleren
Kärnten. — Kärntner Museumsschr. 24: 88 pp.

— 1963 a. Naturschutzgebiet Vassachersee. — Kärntner Naturschutzbl. 2:
78-81.

— 1963 b. Naturschutzgebiet Landskroner Grünseo. — l. c. 2: 81 — 84.
— 1964 a. Die Frühlingslichtblume. — l. c. 3: 7—11.
— 1964 b. Das Flattnitzbachmoor — ein zukünftiges Vollnaturschutzgobiot. —

l. c. 3: 14-20.
— & HANSELY H. 1964. Naturschutzgebiet Schobergruppe-Nord. — l. c. 8:

54—60.
— & LEUTE G.-H. 1966. [Rundschreiben.] — Klagenfurt: Arboitsgomoin-

schaft zur floristischen und pfianzengeographischon Kartierung Kärntona,
l p .

BALL P. W. & HEYWOOD V. H. 1964. A revision of the genus Petrorhagia. — Bull.
Brit. Mus. (Nat. Hist.), Bot. 3: 121-172, t. 13-15.

BECHERER A. 1962. Fortschritte in dor Systematik und Floristik dor Schwoizor-
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Dinar. Ges. Vegetationsk. 11: 109—120.
— 1970 f. Zur systematischen Beurteilung von Abieti-Fagetum und Abiototum

im west- und ostalpinen Fagion. — Vegetatio 20: 381 — 393.
— 1971. Das Buchon-Naturwaldreservat Dobra/Kamploiton im niodoröstor-

roiehischen Waldviertol. — Schweiz. Z. Forstwesen 122: 45 — 66.
— unter Mitarbeit von ECKHAKT G., NATIIER J., RACHOY W. & ZUKRIQL K.

1971. Die Waldgebiote und Wuchsbezirko Österreichs. — Contralbl. Gesamte
Forstwesen 88: 129—164.

— , FELDNER R. & GRÖBL W. 1967. Montano Fichtenwälder auf Haupt-
dolomit im Naturschutzgebiet ,,Ammorgauor Berge". — Jahrb. Vor.
Schütze Alpenpfl. Tiere 32: 20 — 43, 1 t. (Abb. 1-3), 1 Vegotationstabollo
(Tab. 2).

— , SCHLESINGER B. & THIELE K. 1967. Dynamik der Waldentstohung und
Waldzerstörung auf den Dolomit-Schuttflächen im Wimbachgries (Berchtes-
gadener Kalkalpon). — l. c. 82: 132-160, 5 tt.

MEIXNER A. 1961. Register zu den Mitteilungen des Naturwissenschaftlichen
Vereins für Steiermark, Band 41 — 73 (Jahrgang 1904—1935). — Mitt.
Naturwiss. Ver. Steiermark 91: 185-219.

— & RÖSSLER W. 1965. Ludwig Lämmermayr. — l. c. 95: 308 — 319.
MELZER H. 1961 a. Neues zur Flora von Steiermark (IV). — Mitt. Naturwiss.

Vor. Steiermark 91: 87 — 95.
— 1961 b. Floristisches aus Nioderösterreich und dem Burgonland, III. —

Verh. Zool.-Bot. Ges. Wien 100: 184-197.
— 1961 c. Der Hundslattich, Leontodon Leysseri, — neu für das Burgon-

land. — Burgenl. Heimatbl. 23: 95 — 96.
— 1962 a. Neues zur Flora von Steiermark (V). — Mitt. Naturwiss. Vor.

Steiermark 92: 77-100.
— 1962 b. Floristisches aus Niedoröstorreich und dem Burgonland, IV. —

Verh. Zool.-Bot. Ges. Wien 101/102: 192-200.
— 1962 c. Camelina rumelica Vol., der Rumolischo Leindotter, — neu für das

Burgenland. — Burgenl. Heimatbl. 24: 92 — 93.
— 1962 d. Der Pelzfarn, Notholaena marantae (L.) R. Br., — neu für das Burgen-

land. - I.e. 24: 239-240.
— 1963 a. Neues zur Flora von Steiermark (VI). — Mitt. Naturwiss. Vor.

Steiermark 93: 274-290.
— 1963 b. Allium atropurpureum W. K., der Purpur-Lauch, — neu für das

Burgonland. - Burgenl. Heimatbl. 25: 191 — 192.
— 1963 c. Botanische Kostbarkeiten im Grillenberger Tal. — Natur & Land

49: 68-69.
— 1963 d. Noch blüht das Karlsszopter in Österreich! . . . — l. c. 49: 16—17.
— 1964 a. Neues zur Flora von Steiermark (VII). — Mitt. Naturwiss. Vor.

Steiermark 94: 108—125.
— 1964 b. Die Robinie — ein Feind der pannonischen Flora. — Natur & Land

50: 30-31.
— 1965 a. Neues zur Flora von Steiermark (VIII). — Mitt. Naturwiss. Ver.

Steiermark 95: 140-151.
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MELZER H. 1 905 b. Noues zur Flora von Niodoröstorroich und dorn Burgonlando
(V). - Vorh. Zool.-Bot. Gcs. Wion 103/104: 182-190.

— 1905 c. Nouos und Kritischos zur Flora von Kumten. — Carinthia II,
155 [=-75]: 172-190.

— 1905 d. Dio wildwachscndon Gladiolen Östorroichs. — Natur & Land 51:
87-88.

— 19G6 a. Nouos zur Flora von Steiermark, IX. — Mitt. Naturvviss. Vor.
Stoiormark 90: 82 — 90.

— 1906 b. Floristischos aus Kärnton. — Carinthia II, 156 [=76]: 21 — 27.
— 1906 c. Asplenium x murbeckii Doerflor, Murbecks Streifenfarn, — neu für

das Burgonland. — Burgenl. Hoimatbl. 28: 189 — 190.
— 1966 d. Glyceria striata (Lam.) Hitchcock — eine neue Graminoo in der Flora

Österreichs. — Österr. Bot. Z. 118: 469 — 470.
— 1967 a. Neues zur Flora von Steiermark, X. — Mitt. Naturwiss. Ver. Steier-

mark 97: 41 — 51.
— 1967 b. Oxalis Dillenii Jacq., eine neue Kärntnor Adventivpflanze. —

Carinthia II, 157 [ = 77]: 136-137.
— 1967 c. Adonisröschen im Tannenwald oder: „Geschützto Pflanzen". —

Natur & Land 53: 8 -9 .
— 1967 d. Dio Heiligengeistklamm. Ein botanisches Kleinod der Steiermark. —

l. c. 53: 143-146.
— 1968 a. Noues zur Flora von Steiermark, XI. — Mitt. Naturwiss. Ver.

Stoiormark 98: 09 — 70.
— 1968 b. Notizen zur Adventivflora von Kärnton. — Carinthia II, 158 [=78]:

127-138.
— 1968 c. Helictotrichon petzense, spec, nova — ein neu entdeckter Endemit

dor südöstlichen Kalkalpen. — Österr. Bot. Z. 114: 307 — 319.
— 1968 d. Botanisches von der Petzen, einem wenig bekannten Berg in den

Karawanken. — Jahrb. Vor. Schütze Alponpfl. Tiero 38: 09 — 89, 5 tt.
— 1968 e. Une excursion sur le Petzen dans les Karawankon (Alpes de sud-est

en Autriche). — Monde Pl. 63 (361): 9—12.
— 1968 f. Bemerkenswerte Seggen der Steiermark. — Mittoilungsbl. Florist.

Arbeitsgem. Naturwiss. Ver. Steiermark 11: 2 pp. [Nachtrag: l. c. 13: 2
(1968).]

— 1968 g. Polypodium interjeettim Shivas = P. vulgäre L. subsp. prionodes
(Aschers. & Graebnor )Rothm. — l. c. 12: 2 pp.

— 1968 h. Hybridpappeln unter Naturschutz. — Natur & Land 54: 75.
— 1969 a. Neues zur Flora von Steiermark, XII. — Mitt. Naturwiss. Ver.

Stoiormark 99: 33 — 47.
— 1969 b. Beiträge zur Flora von Kärnton. — Verh. Zool.-Bot. Ges. Wien

108/109: 127-137.
— 1969 c. Noues zur Flora von Kärnton. — Carinthia II, 159 [ = 79]: 181-190.
— 1969 d. Zur Flora der Soetaler Alpon. — Natur & Landschaft (Graz) 3:2 — 5.
— 1970. Neues zur Flora von Kärnten und der angrenzenden Gebiote Italiens

und Jugoslawiens. — Carinthia II, 160 [ = 80]: 09 — 78.
— 1971 a. Nouos zur Flora von Steiermark, XIII. — Mitt. Naturwiss. Ver.

Steiermark 100: 240-254.
— 1971 b. Weitere Beiträge zur Flora von Kärnten. — Carinthia II, 161 [=81]:

47-64.
— & POLATSCHEK A. 1971. Erysimum hungaricum Zapal. — auch in den Ost-

alpen. — Ann. Naturhist. Mus. Wion 75: 103—109.
MERXMÜLLER H. 1963. Gustav Hogi. Alpenflora. Dio wichtigsten Alpenpflanzen

Bayerns, Österreichs und der Schwoiz, ed. 18. — München: Carl Hanser
Verlag, 112 pp., 40 tt., 1 Übersichtskarte.

— & BUTTLER K. P. 1965. Dio Chromosomonzahlen dor mitteleuropäischen
und alpinen Draben. — Bor. Doutsch. Bot. Ges. 77: 411 — 415.

— & GRAU J. 1963. Chromosomcnzahlon aus der Gattung Myosotis L. — l. c. 76:
23-29.
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MERXMÜLLER H. & ZOLLITSCH B. 1967. Über die Sonderstellung der Vegetation
auf Kalkschieferschutt. — Aquilo, Bot. 6: 228 — 240.

MEUSEL H. gemeinsam mit JÄGER E. & WEINERT E. 1965. Vergleichende Choro-
logie der zentraleuropäischen Flora. [1. Teil.] Text, Karten. — Jona: VEB
Gustav Fischer Verlag, 583 pp. (Text), 258 pp. (Karton).

— & WERNER K. 1962. Über die Gliederung von Carlina acaulis L. und Carlina
vulgaris L. — Wiss. Z. Univ. Halle, Math. Nat. 11: 279 — 292.

MEYER D. E. 1962. Über neue und seltene Asplenien Europas. — Bor. Deutsch.
Bot. Ges. 75: 24-34.

— 1963. Über . . . 2. Mitteilung. — l. c. 76: 13 —22.
— 1968. Über . . . 6. Mitteilung. — l. c. 81: 92—106.

MITTENDORFER H. 1961. Ein zweiter Fundort des Siebensterns (Trientalis europaca
L.) in den oberösterreichischen Kalkalpen. — Jahrb. Oberösterr. Musealver.
106: 267.

— 1963. Ein neuer Fundort des Siebenstern (Trientalis europaea L.) in den
oberösterreichischen Kalkalpen. — Natur & Land 49: 91.

MÖSCHL W. 1961. Cerastium vourinense Möschl & Rechinger species nova. — Bol.
Soc. Broteriana, ser. 2, 35: 129—134, 2 tt.

— 1962. Cerastium epiroticum Möschl & Rechinger, species nova. — /. c. 36:
41-46, 2 tt.

— 1963. Cerastium runemarkii Möschl & Rechingor, nom. nov. — Anz. Östorr.
Akad. Wiss., Math.-Nat. 99: 231-232.

MORTON F. 1961 a. Ueber das Vorkommen von „Limodorum abortivum L." in
Uoberetsch, in der Umgebung von Riva und im Triestiner Karsto. — Atti
Mus. Civico Storia Nat. Trieste 22: 175 — 200. ( = Arb. Bot. Stat. Hallututt
204.)

— 1961 b. Ein neues Buxus-Vorkommen bei Riva. — Arb. Bot. Stat. Hall-
statt 214: 12 pp.

— 1961 c. Pinus Mugo Turra var. Pumilio (Haenko) Zenari. Kämpform und
Siegerin im Gebirge. II. Hauptteil. — l. c. 215: 74 pp. (=p. 1 — 50, 52 — 75).

— 1961 d. Die Wiesen von Orth, vom Hollereck und von Rindbach im Jahre
1961. (Zugleich 11. Gutachten zum Problem: Traunseekraftwerk und Vege-
tation am Traunseo). — l. c. 217: 38 pp.

— 1961 e. Von den Pflanzengesellschaften auf den xerothermen Porphyrfolaen
in der weiteren Umgebung von Altenburg. — l. c. 218: 7 pp.

— 1961 f. Eine interessante mediterrane Enklave in der Umgebung von
Triest. — Z. c. 219: 6 pp.

— 1961 g. Ein interessantes Vorkommen von Orchis purpurea Huds. in
Uoberetsch. — l. c. 220: 3 pp.

— 1961 h. Floristische und pflanzengoographische Untersuchungen aus dein
Ueberetsch, Nr. 6. Die Buschgehölzo am Kälterer See unterhalb Leuchton-
burg. — l. c. 221: 3 pp.

— 1961 i. Floristische und pflanzongeographischo Untersuchungen aus dem
Uoberetsch, Nr. 5. Weitere Beobachtungen an Limodorum abortivum L.
(Sw.) in Überetsch sowie absolute Lichtmessungen am Standorto. — /. c.
222: 5 pp.

[—] 1961 j . Verzeichnis der wissenschaftlichen Arbeiten von Dr. Friedrich
Morton 1955 — 1960. — l. c. 223: 4 pp.

— 1961 k. Eine hochinteressante Modororchidee. — Universum (Wien) 16:
247-248.

— 1961 1. Pflanzenwunder an der Berninabahn. — l. c. 16: 445 — 448.
— 1961 m. Dolinenklima und Pflanzenwelt. — Wetter & Leben 13: 155—158.
— 1962 a. Übor das Vorkommen von Buxus sempervirens in Altenborg. —

Schlorn 36: 103 — 104. ( = Arb. Bot. Stat. Hallstatt 195 [B].)
— 1962 b. Pinus Mugo Turra var. Pumilio (Haenke) Zenari. Kämpforin und

Siegerin im Gebirge. III. Teil. Vorarbeiten zu einer Pflanzongeographie des
Salzkammorgutes Nr. XXXXVIII. — Arb. Bot. Stat. Hallstatt 224: 41 pp.

— 1962 c. Die Felsklippon von Duino bei Triest. Eine märchenhafto Pflanzen-
welt ! — l. c. 225: 4 pp.
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MORTON F. 19G2 d. Dio Pflanzenwelt bei Bivio di Aurisina von der Autostraße am
Moore bis hinaxif auf das vorknrstoto Plateau. — I. c. 22G: 3 pp.

— 19G2 o. Vorarbeiten zu oinor pflanzongeographischen Monographie der
Tricstincr Karstdolinen. I. Toil. — I. c. 227: 44 pp.

— 19G2f. Über das Vorkommen von Phyleuma comosum L. und Spiraea
decumbens Koch bei Moggio (Carnia), Italien. — I. c. 228: 4 pp.

— 19G2g. Dio Carex-panicidata-GesoUBchaft am Holloreck (Traunsoo). —
Jahrb. Oboröstorr. Musealver. 107: 450 — 452. (=Arb. Bot. Stat. Hallstatt
280).

— 19G2 h. Botanische Beobachtungen in Sigmundskron und Frangart. —
Arb. Bot. Stat. Hallstatt 231 [A]: 5 pp.

— 1962 i. Die Wiesen von Ort, am Hollereck und in Rindbach. (Zugleich
12. Gutachten . . . ; Vorarbeiten . . . LI). — I. c. 282: 78 pp.

— 19G2 j . Pinus Mugo Turra, var. Pumilio (Haenko) Zenari. Kämpferin und
Siegerin im Gebirge. IV. Teil. — l. c. 238: 40 pp.

— 1962 k. Über das Vorkommen von Buxus sempervirens in Riva und Um-
gobung. — Mitt. Ostalpin-Dinar. Pflanzensoziol. Arbeitsgom. 2: 95—100.
(=Arb. Bot. Stat. Hallstatt 245.)

— 19621. Sonnentage auf dem Schafborg. — Universum (Wien) 17: 284—287.
— 1963 a. Über das Vorkommen von Buxus in Riva. Dritte Mitteilung. —

Schiern 87: 186-189, 5 tt. (=Arbeiten . . . 194.)
— 1963 b. Myosotis palustris L. forma submerse-ßorens Morton im Lago

Dobordö bei Triest. — Atti Mus. Civico Storia Nat. Trieste 23: 155 — 164.
( = Arbeiten . . . 210.)

— 1963 c. Über ein neues Vorkommen von Trochiscanthes nodiflorus (All.)
Koch im Trentino. — l. c. 23: 147—153. (Arbeiten . . . 212.)

— 1963 d. Osservazioni botaniche in Val Vestino. — Stud. Trent. Sei. Nat. 40:
284-287. (=Arbeiten . . . 231 [B].)

— 1963 e. Über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Carex firma L. im
Schafberggebiete (Salzkammergut). [I. Teil.] (Vorarbeiten . . . LIII.)
Zugleich: Botanischo Monographie des Schafborgstockes; I. — Arb. Bot.
Stat. Hallstatt 234: 39 pp.

— 1963 f. Über die Sukzessionen in Einzolpolstern von Silene acaulis (L.)
Jacq. subsp. longiscapa (Kern.) Hayek im Schafberggebioto (Salzkammer-
gut). [I. Teil.] Vorarbeiten . . . LIIII. Zugleich: Botanische Monographie
des Schaf bergstockes; II. — l. c. 235: 40 pp.

— 1963 g. Die Gebüschinseln von Juniperus sibirica Lodd., dio Sukcossionen
und Lichtverhältnisso in ihrem Bereiche im Schafberggebiete (Salzburgisches
Salzkammergut). Vorarbeiten . . . LV. Zugleich: Botanische Monographie
des Schaf bergstockes; III. — l. c. 236: 43 pp.

— 1963 h. Der Lago di Doberdö. Die Pflanzengesellschaften an den Hängen
um den See und die Wasserpflanzen im See. — l. c. 237: 6 pp.

— 1963 i. Die Pflanzengesellschaften auf dem Monte Titano in San Marino. —
I.e. 238: 4 pp.

— 1963 j . Dio Pflanzen in der Solfatara von Pozzuoli (Neapel). — l. c. 239: 1 p.
— 1963 k. Der Buschwald boi Brunato ober Como am Comorseo. — l. c. 240:

4 pp.
— 19631. Der Buschwald boi der Parolini-Höhle bei Oliero. (Bahnstrecke:

Bassano di Grappa — Trento). — l. c. 241: 4 pp.
— 1963 m. Beiträge zur Flora des Uoberetsch. I. Der Gleif-Hügel in Eppan. —

l. c. 242: 3 pp.
— 1963 n. Beiträge zur Flora des Uoberotsch. II. Botanische Beobachtungen

auf der Mendelhöho und am Penogal. — l. c. 248: 5 pp.
— 1963 o. Die Pflanzenwelt des Trissol-Kogels im Juli. — Z. c. 247 [A]: 3 pp.
— 1963 p. Die Pflanzenwelt auf dem Sandstrando und auf den Sandböden von

Bibione. — l. c. 247 [B]: 8 pp.
— 1963 q. Botanischo Beobachtungen zwischen der Ponalestraßo und

Bregasina am Gardaseo (Italien). — l. c. 248: 3 pp.
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MORTON F, 1963 r. Über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Carex firma L. im
Schafberggebiete (Salzkammergut) (Salzburg). II. Toil. (Vorarbeiten . . .
LVII.) Botanische Monographie des Schaf borgstockes: IV. — l. c. 250: 64 pp.

— 1963 s. Die Wiesen von Orth, am Hollereck und in Rindbach. 13. Gut-
achten . . . (Vorarbeiten . . . LVIII.) — l. c. 251: 46 pp.

— 1963 t. Pflanzen zu Allerheiligen. Eine botanische Erinnerung. — Univorsum
(Wien) 18: 433-435.

— 1964 a. Eine interessante Beobachtung an der Moderorchidoo Limodorum
abortivum (L.) Swartz. — Schiern 87: 390, 2 tt.

— 1964 b. Die Gobüschinseln von Juniperus sibirica Lodd. Die Sukcessionon
und Lichtverhältnisse in ihrem Bereiche im Schafberggebioto. (Vorarboiton
. . . LVIIII.) Zugleich: Botanische Monographie des Schafborgstockos;
V. — Arb. Bot. Stat. Hallstatt 258: 57 pp.

— 1964 c. Botanische Beobachtungen in Kaltem, Altenburg und Ober-
planitzing. Beiträge zur Flora des Ueberetsch III. — l. c. 254: 5 pp.

— 1964 d. Botanische Beobachtungen im Val Sugana (Tronto). — l. c. 255:
7 pp.

— 1964 e. Botanische Beobachtungen in Alberoni (Venedig-Lido), Sottomarina
(Chioggia) und Fusaro (Ostia-Rom). — l. c. 256: 3 pp.

— 1964 f. Die Pflanzenwelt der Felsbuckel von Valcamonica bei Capo di
Ponte. - l. c. 258: 3 pp.

— 1964 g. Bestandesaufnahmon im Bereich des Krouzsteins in Eppnn. (Boi-
träge zur Flora des Ueboretsch IV.) — l. c. 259: 10 pp.

— 1964 h. Die Gebüschinseln von Pinus Mugo Turra var. Pumilio (Haonko)
Zenari im Schafberggebiote und die Sukzessionen in ihrem Bereiche. (Vor-
arbeiten . . . LX.). Zugleich: Botanische Monographio des Schaf borg-
stockes VI. — l. c. 260: 1+19 pp.

— 1964 i. Die Gebüschinseln von Juniperus sibirica Lodd. Die Sukzessionon
und Lichtvorhältnisso in ihrem Bereiche im Schafborggebiote. II. [rede: III.]
Teil. (Vorarbeiten .. . LXI.) Zugleich: Botanische Monographio des Schaf-
borgstockes VII. - l. c. 2G1: 1 + 37 pp.

— 1964 j . Die Standorte von Pedicularis rostrato-capitata Crantz auf dorn
Schaf berge. (Vorarbeiten . . . LXII; Botanische Monographie des Schaf-
borgstockes VIII.) — l. c. 262: 2 + 37 pp.

— 1964 k. Über die Sukzessionen in Einzelpolstern von Silene acaulis (L.)
Jacq. subsp. longiscapa (Korn.) Hayek im Schafborggobioto (Salzkammor-
gut, Land Salzburg). [II. Toil.] Vorarbeiten .. . LXIII. Zugleich: Botanische
Monographio des Schaf borgstockes IX. — l. c. 263: 38 pp.

— 1964 1. Die Wiesen von Orth, am Holloreck und in Rindbach. 14. Gutachton
. . . (Vorarbeiten . . . [LXIV].) - l. c. 266: 53 pp.

— 1964 m. Das Campanuleto-Centaureetum dalmaticao auf dor Insol Rab
(Arbe). — Acta Bot. Croat, vol. extraord.: 59 — 63.

— 1964 n. Dio Pflanzenwelt dos Adlorloches (Schafberg). — Höhlo (Wien) 15:
7 - 9 .

— 1964 o. Aus dem Loben des Zwergwacholders. — Natur & Museum 94:
371-375.

— 1965 a. Der Krottonsoo in Gmundon. Ein unbedingt zu schützendes Juwol
pflanzlichen Lobons. — Jahrb. Oberösterr. Musealvor. 110: 502 — 510,
t. 39-40.

— 1965 b. Botanischo Beobachtungen im Trentino. — Stud. Trent. Sei. Nat.
42: 72 — 96, 2 tt. ( = Arb. Bot. Stat. Hallstatt 257.)

— 1965 c. Die ,,Grotta doll'Orso" bei Gabrovizza im Triostinor Karsto. —
Höhle (Wien) 15: 91 — 98. (=Arbeiten . . . 264.)

— 1965 d. Weitere Untersuchungen über die Vegetation des Adlorloches
(Schafborg, Salzburg). - Höhle (Wien) 16: 47-53. ( = Arboiten . . . 265.)

— 1965 e. Der Buschwald am Passo San Giovanni bei Riva (Tronto). — Arb.
Bot. Stat. Hallstatt 268: 3 pp.
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MOJITON F. 1905 f. Übor (Ina Vorkommon von Adoxa Moschatdlina L. im Schaf borg -
gobioto. (Vorarboiton . . . LXV, Botanischo Monographio des Schafberg-
stockes X.) — l. c. 271: 11 pp.

— 1905 g. Dio Wiesen auf dorn Monte Croino (Tronto). — l. c. 273: 4 pp.
— 1905 h. Am Felsabfall von Sigmundskron. Aus dor Umgobung von Boimont.

Auf Porphyrfolson unwoit des Krcuzstoines. (Beiträgo zur Flora dos
Uoborotsch V.) — l. c. 274: 4 pp.

— 1905 i. Die Hclictotrichon Parlatorei (Woods) Pilger-Gesellschaften auf dorn
Schafborgo. Mit einem Anhange: Dio Hclictotrichon PorZatorei-Bostände im
Kator-Gobirgo boi Bad Ischl. Botanischo Monographie des Schafberg-
stockes XI. Vorarbeiten . . . LXVI. — l. c. 275: 22 pp.

— 1905 j . Der Riosonbestand von Equisctum Telmateja Ehrh. unweit der
Borgstation des Sossolliftes von Bad Goisorn. — l. c. 277: 0 pp.

— 1905 k. Die Nardus strieta-Hestände auf dem Schaf bergstocko. (Botanischo
Monographie des Schafbergstockes XII, Vorarbeiten . . LXII.) — l. c.
278 [A]: 22 pp.

— 19051. Botanischo Monographie des Schafbergstockes; Nr. XIII. Phäno-
logischo Beobachtungen während mehrerer Jahro. (Vorarbeiten . . .
LXVIII.) - I.e. 279: 20 pp.

— 1905 m. Die Wiesen von Orth, am Hollereck und in Rindbach. 15. Gut-
achten . . . (Vorarbeiten . . . LXX.) — l. c. 282: 40 pp.

— 1905 n. Die Hagolkatastropho auf dorn Schafborge am 20. Juni 1904. —
Wetter & Loben 17: 100—102.

— 1900 a. Pflanzengeographische Beobachtungen an den Buschhölzen am
Gardaseo und dessen weiterer Umgobung. — Stud. Tront. Sei. Nat., B 43:
109-144, 1 t.

— 1900 b. Die Flora im Schafbergtunnel (Salzburg). — Höhlo (Wien) 17:
09-70. ( = Arb. Bot. Stat. Hallstatt 280.)

— 1900 c. Die Helictotrichon Parlatorei -Matten auf der Katrin. (Vorarbeiten . . .
LXXI.). — Jahrb. Oberösterr. Musoalver. 111: 524 — 532, t. 40. (^Arbeiten
283.)

— 1900 d. Phänologischo Beobachtungen in Hallstatt 1905. — I. c. 111:
533-534. ( = Arbeiten . . . 285.)

— 1900 e. Das Magnophragmitotum des Hollerecks. Eino schutzbodürftige
Pflanzengesollschaft! Mit einem Anhango: Equisetum palustre, fa. poly-
stachium am Traunsee (Hollereck). — /. c. 111: 519 — 523, t. 39. (=Arbeiten
. . . 287.)

— 1900 f. Die Wiesen von Ort, am Holloreck und in Rindbach. 10. Gutachten
. . . (Vorarbeiten . . . LXXV.) — Arb. Bot. Stat. Hallstatt 291 [A]: 08 pp.

— 1900 g. Wanderungen eines Pflanzengeographon auf den Quarnoroinseln. —
Schweiz. Gärtnerzeitung 19G6: 315—318.

— 1900 h. Blumonparadies Schafberg. — Universum (Wien) 21: 255—258.
— 1900 i. Aus der Wunderwolt der Ischler Flora. — In STÜGER F. (Red.):
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